
Herzliche Einladung zum

Amtzeller Weihnachtsmarkt
Samstag, 02. Dezember 2017 

      von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

rund um das „Alte Schloß“ 
Angeboten werden u.a.: Advents- und Türkränze, 

Weihnachtliche Basteleien aller Art, 
Holzwaren, Spielzeug, usw. 
Selbstgebackenes und Eingemachtes

Vom Förderverein der Kindergärten werden 2 Vorstellungen 
des Kindertheaters  „Bunte Zeit“  

im „Alten Schloß“ angeboten. (13.00 und 14.00 Uhr) 
Karten hierfür sind ab 11.00 Uhr   

am Waffelstand des Förderverein der Kindergärten erhältlich. 

Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes 
sorgen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich, 

sowie der Männerchor Amtzell (zw. 18.00 – 19.00 Uhr) 
14.30 Uhr Auftritt der Zumba-Gruppe Amtzell 

Auch für Ihr Leibliches Wohl ist bestens gesorgt !

Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitwirkenden 
     und die Gemeinde Amtzell.

Freitag, 1. Dezember 2017 59. Jahrgang Nummer 48
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 02. Dezember 2017: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kloster-Apotheke, Isny, Wassertorstr. 5 
Tel. 07562 / 975560 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4 
Tel. 07522 / 6585 
Sonntag, 03. Dezember 2017: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22 
Tel. 07522 / 21379 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 02.12.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0174 / 7964816
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergtagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Voranzeige: 

Pfärricher Dorfweihnacht am Samstag, den 09.12.2017, 
von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 

Genauere Informationen finden Sie im nächsten Amtsblatt!! 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg 2018 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2018 ist der 01.01.2018 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2017 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2018 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2018 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2018 einen Mel-
debogen. 
Meldepflichtige Tiere sind:  
Pferde, Schweine, Schafe 
Bienenvölker  (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Hühner, Truthühner/Puten  
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  Die 
Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung.Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden. 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2018 
selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere 
Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird 
bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Für Bienenhalter die Mitglied in einem Imkerverein sind, der dem 
Badischen oder Württembergischen Landesverband angeschlos-
sen ist, besteht für die dort gemeldeten Bienenvölker keine Mel-
depflicht bei der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg. Diese 
werden direkt vom Landesverband gemeldet. Die Nachmeldung 
nach § 4 Abs. 1 hat beim jeweiligen Imkerverein zu erfolgen (siehe 
Beitragssatzung www.tsk-bw.de) 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 
 

ZWECKVERBAND  
INTERKOMMUNALES GEWERBE
GEBIET GEISELHARZ/SCHAUWIES

Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes  
„Interkommunales Gewerbegebiet Geiselharz/Schauwies“  
Feststellung der Jahresrechnung 2016  
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in der Fassung vom 16. September 1974 (GBl. S. 408, ber. 
1975 S. 460, ber. 1976 S. 408), zuletzt geändert am 15. Dezember 

2015 (GBl. S. 1147) i.V.m. § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. 
S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Feb-
ruar 2017 (GBl. S. 99), hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes „Interkommunales Gewerbegebiet Geiselharz-Schauwies“ 
in ihrer öffentlichen Sitzung am 10. November 2017 einstimmig die 
Jahresrechnung 2016 festgestellt. Die Jahresrechnung 2016 liegt 
in der Zeit von Montag, den 04.12.2017 bis Freitag, den 08.12.2017 
und von Montag, den 11.12.2017 bis Dienstag, den 12.12.2017 je 
einschließlich am Sitz des Zweckverbandes, also im Rathaus Amt-
zell, Waldburger Str. 4, Zimmer 8, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Amtzell, den 01. Dezember 2017 
gez. Moll, Verbandsvorsitzender 
 
Informationen zum Baugebiet „Haberacker“ 
In der Gemeinderatssitzung vom Montag, 27.11.2017, wurde der 
Aufstellungsbeschluss für das Baugebiet Haberacker gefasst. Das 
Gebiet soll sich an die bestehende Bebauung am Ortsende der 
Bergstraße anschließen. Auf die entsprechenden Informationen im 
Kurzbericht der Gemeinderatssitzung wird an dieser Stelle noch-
mals verwiesen. Da viele Bürgerinnen und Bürger zu diesem Thema 
die Sitzung besucht und sich auch bei der Bürgerfragestunde nach 
der Planung erkundigt haben, werden die entsprechenden Unter-
lagen ab sofort auf der Homepage der Gemeinde Amtzell zur Ver-
fügung gestellt. Sie finden dort unter der Rubrik „Neuigkeiten aus 
Amtzell“ nicht nur den städtebaulichen Entwurf des Planungsbü-
ros Sieber sondern auch das Verkehrsgutachten für die Bergstraße 
von Modus Consult. 
Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie zudem auch jederzeit 
weitere Auskünfte beim Bauamt oder auch bei mir einholen. 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
 
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Haberacker“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner Sitzung vom 
27.11.2017 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Haberacker“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu beschlossen. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden 
Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende Grundstücke befin-
den sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Fl.-Nrn. 126 
(Teilfläche), 1131 (Teilfläche), 1131/2 (Teilfläche), 1134 (Teilfläche), 
1140/7, 1140/8, 1143, 1187/1 (Teilfläche). (Aufstellungsbeschluss 
gem. § Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)). Gemäß § 13b i.V.m. § 13a 
Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Bebauungsplan „Haberacker“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. beschleunigten Ver-
fahren aufgestellt 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
- Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des örtlichen 

Wohnbedarfs 
- Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine aus-

gewogene Bevölkerungszusammensetzung auch mittel- bis 
langfristig zu gewährleisten 

- Orientierung der möglichen Entwicklung an der Umgebungs-
bebauung 

- Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und –fähigen Planung 
für weitere Entwicklungen im Rahmen einer geordneten städ-
tebaulich sinnvollen Entwicklung 

- Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der Pla-
nung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktvermeidung 
bzw. Konfliktminimierung 

- Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem Natur-
raum bzw. von Nutzungskonflikten 

Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs.  4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§   2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. I 
BauGB abgesehen. 
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Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Amtzell (Waldburger Straße 4, 88279 
Amtzell), Zimmer 5 wird der Öffentlichkeit während der allgemei-
nen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13b i.V.m. 
§ 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten 
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils von Mon-
tag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr und mittwochs zusätzlich von 
16 Uhr bis 18 Uhr). Es besteht bis zum 12.01.2018 die Gelegenheit 
zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen können von 
den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemein-
derats-Sitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzu-
führenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können 
Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fris-
ten abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine geson-
derte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 

Hinweise:  
Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswirkung auf die 
Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumli-
che Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Aufstellungsver-
fahrens ändern. 
Der Flächennutzungsplan im betroffenen Bereich wird im Rah-
men einer Berichtigung im Sinne des § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 
2 BauGB angepasst. 
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Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung - 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Weiler-Geiselharz“, 1. Teiländerung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat am 27.11.2017 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans „Weiler-Gei-
selharz“, 1. Teiländerung (bestehend aus dem Lageplan und den 
textlichen Festsetzungen mit Begründung jeweils in der Fassung 
vom 27.11.2017) und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der 
Fassung vom 27.11.2017 gebilligt und beschlossen, die öffentli-
che Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch i.V.m. § 74 Abs. 
7 der Landesbauordnung Baden-Württemberg und die Beteili-
gung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen. 
Die 1. Teiländerung des Bebauungsplans ‚Weiler-Geiselharz‘ 
befindet sich nördlich der B32 und wird als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Bau-
gesetzbuch und ohne erneute Umweltprüfung durchgeführt. Der 
Geltungsbereich der Teiländerung umfasst die Flurstücke Nr. 209/1, 
223/5, 224, 224/1, 224/2, 225, 235/3 und 235/5 sowie die Teilflur-
stücke Nr. 207, 209 und 216 (Straßen), 221,223/3 und 226/1 der 
Gemarkung Amtzell. Die Fläche beträgt ca. 3,96 ha. Die Gebiets-
abgrenzung ergibt sich aus dem abgebildeten Lageplan. 

Die 1. Teiländerung des Bebauungsplans ‚Weiler-Geiselharz‘ befindet sich nördlich der B32 und wird als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch und ohne 
erneute Umweltprüfung durchgeführt. Der Geltungsbereich der Teiländerung umfasst die Flurstücke Nr. 
209/1, 223/5,  224, 224/1, 224/2, 225, 235/3 und 235/5 sowie die Teilflurstücke Nr. 207, 209 und 216 
(Straßen), 221,223/3 und  226/1 der Gemarkung Amtzell. Die Fläche beträgt ca. 3,96 ha. Die 
Gebietsabgrenzung ergibt sich aus dem abgebildeten Lageplan. 

 
 

Im gleichen Änderungsverfahren wird das westlich angrenzende 
Teilflurstück 223/3 (im Lageplan schraffiert dargestellt) aus dem 
Geltungsbereich des Bebauungsplans ‚Weiler-Geiselharz‘ heraus-
genommen. Die hier ehemals festgesetzte Ausgleichsfläche (6020 
qm) wird ersatzweise im Osten des Änderungsbereiches auf dem 
Teilflurstück Nr. 226/1 ausgewiesen. Der verbleibende Teil des 
Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften ‚Weiler-Gei-
selharz‘ bleibt von der Planänderung unberührt. 
Die Teiländerung enthält unter anderen Festsetzungen zu Art und 
Maß der Nutzung, zu den überbaubaren Grundstücksflächen, zur 
Bauweise, Höhe baulicher Anlagen sowie Festsetzungen zur Grün-
ordnung und zur Niederschlagswasserentsorgung. Des Weiteren 
werden örtliche Bauvorschriften zur Gestaltung der baulichen 
Anlagen und Freiflächen erlassen. Die Änderungsinhalte bezie-
hen sich im Wesentlichen auf die Ausweisung von Mischgebieten 
und die Zusammenfassung von Baufeldern. Das Maß der Nutzung 
orientiert sich an den Festsetzungen des alten Bebauungsplans. 
 

Im gleichen Änderungsverfahren wird das westlich angrenzende Teilflurstück 223/3 (im Lageplan schraffiert 
dargestellt) aus dem Geltungsbereich des Bebauungsplans ‚Weiler-Geiselharz‘ herausgenommen. Die hier 
ehemals festgesetzte Ausgleichsfläche (6020 qm) wird ersatzweise im Osten des Änderungsbereiches auf 
dem Teilflurstück Nr. 226/1 ausgewiesen. Der verbleibende Teil des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften ‚Weiler-Geiselharz‘ bleibt von der Planänderung unberührt.  

Die Teiländerung enthält unter anderen Festsetzungen zu Art und Maß der Nutzung, zu den überbaubaren 
Grundstücksflächen, zur Bauweise, Höhe baulicher Anlagen sowie Festsetzungen zur Grünordnung und zur 
Niederschlagswasserentsorgung. Des Weiteren werden örtliche Bauvorschriften zur Gestaltung der 
baulichen Anlagen und Freiflächen erlassen. Die Änderungsinhalte beziehen sich im Wesentlichen auf die 
Ausweisung von Mischgebieten und die Zusammenfassung von Baufeldern. Das Maß der Nutzung orientiert 
sich an den Festsetzungen des alten Bebauungsplans.  

 

 
Der Entwurf des Bebauungsplans bestehend aus Lageplan, textlichen Festsetzungen mit Begründung und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu (Fassung jeweils vom 27.11.2017) werden in der Zeit  
 Vom 11.12. 2017– 12.01.2018   
während der üblichen Dienststunden im Rathaus Amtzell, Waldburger Straße 4, oberer Rathausflur, 
öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen  mündlich zur 
Niederschrift oder schriftlich beim Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell 
vorgebracht werden. Über die vorgebrachten Stellungnahmen entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung. Da das Ergebnis der Prüfung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan und der örtlichen Bauvorschriften unberücksichtigt bleiben.  

Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen werden in das Internet eingestellt und sind über 
folgende Adresse zugänglich: www.amtzell.de 
Amtzell, den 01. Dezember 2017  
gez. Clemens Moll, Bürgermeister 

Der Entwurf des Bebauungsplans bestehend aus Lageplan, text-
lichen Festsetzungen mit Begründung und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu (Fassung jeweils vom 27.11.2017) werden in der 
Zeit vom 11.12. 2017– 12.01.2018 während der üblichen Dienst-
stunden im Rathaus Amtzell, Waldburger Straße 4, oberer Rat-
hausflur, öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Während der 
Auslegungsfrist können Stellungnahmen mündlich zur Nieder-
schrift oder schriftlich beim Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger 
Straße 4, 88279 Amtzell, vorgebracht werden. Über die vorgebrach-
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ten Stellungnahmen entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung. Da das Ergebnis der Prüfung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmä-
ßig. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan und der örtlichen 
Bauvorschriften unberücksichtigt bleiben. 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen werden in 
das Internet eingestellt und sind über folgende Adresse zugäng-
lich: www.amtzell.de 
Amtzell, den 01. Dezember 2017  
gez. Clemens Moll, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung - Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes mit örtlichen  
Bauvorschriften „Weiler-Geiselharz“ 
Aufgrund von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) für Baden Württemberg 
sowie mit § 74 der Landesbauordnung von Baden-Württemberg 
(LBO) hat der Gemeinderat Amtzell bereits am 17.01.2011 in öffent-
licher Sitzung den Bebauungsplan ‚Weiler-Geiselharz‘ einschließlich 
der örtlichen Bauvorschriften mit dem gleichen Geltungsbereich 
als jeweils selbständige Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung treten die beiden Satzungen in Kraft. 
Gleichzeitig treten im Geltungsbereich alle bisherigen planungs-
rechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften außer 
Kraft. Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem abge-
druckten Lageplan. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplans mit örtliche Bauvorschriften ‚Weiler-Geiselharz‘ 
 
Aufgrund von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) für 
Baden Württemberg sowie mit § 74 der Landesbauordnung von Baden-Württemberg (LBO) hat der Gemeinderat 
Amtzell bereits am 17.01.2011 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan ‚Weiler-Geiselharz‘ einschließlich der 
örtlichen Bauvorschriften mit dem gleichen Geltungsbereich als jeweils selbständige Satzung beschlossen. 

Mit dieser Bekanntmachung treten die beiden Satzungen in Kraft. Gleichzeitig treten im Geltungsbereich alle 
bisherigen planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften außer Kraft. Der räumliche 
Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgedruckten Lageplan. 

 
Bestandteile der Satzungen: 

- Lageplan und textliche Festsetzungen mit Hinweisen in der Fassung vom 17.01.2011 

- Örtliche Bauvorschriften über das gleiche Plangebiet in der Fassung vom 17.01.2011 

Bestandteile der Satzungen: 
- Lageplan und textliche Festsetzungen mit Hinweisen in der 

Fassung vom 17.01.2011 
- Örtliche Bauvorschriften über das gleiche Plangebiet in der 

Fassung vom 17.01.2011 

Die rechtlichen Voraussetzungen für ein Inkrafttreten der Satzun-
gen sind dadurch erfüllt, dass 
a) die Änderung der Abgrenzung des Landschaftsschutzgebiets 

‚Jungmoränenlandschaft zwischen Amtzell und Vogt‘ seit 2015 
abgeschlossen ist und 

b) in der Folge die 12. Änderung des Flächennutzungsplans der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und 
Amtzell für den Bereich Weiler-Geiselharz (Feststellungsbe-
schluss 20.06.2017) rechtswirksam geworden ist. 

Die vorbezeichneten Satzungen einschließlich Begründung werden 
während der üblichen Dienststunden im Rathaus Amtzell, Waldbur-
ger Straße 4 – Bauamt- zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 u.2 BauGB über die Gel-
tendmachung von Planungsentschädigungsansprüchen durch 
Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 43 BauGB) im 
Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile und auf das nach § 44 Abs. 4 BauGB mögliche Erlöschen der 
Ansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jah-
ren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden–Württemberg, 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 
Amtzell, den 01. Dezember 2017 
gez. Moll, Bürgermeister 

Sehr geehrte Autoren,

die letzte Ausgabe dieses Jahr wird am 22.12.2017 
(KW 51) erscheinen.
Der Abgabeschluss hierfür ist Montag, der 18.12.2017 
um 23:45 Uhr.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr wird am 05.01.2018 
(KW 1) erscheinen.
Der Abgabeschluss hierfür ist Montag, der 01.01.2018 
um 23:45 Uhr.

Wir bitten um Beachtung und wünschen schöne Feiertage.

Jahreswechsel
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GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 27. November 2017: 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse: 
Aus der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
6.11.2017 teilte Bürgermeister Clemens Moll mit, dass der Gemein-
derat Personalangelegenheiten beraten und beschlossen hat. 

2. Bürgerfragestunde: 
Eine anwesende Zuhörerin erkundigte sich nach der Verkehrssi-
tuation in der Bergstraße. Sie befürchte, dass durch das geplante 
Baugebiet eine deutliche Zunahme des Verkehrs erfolge. Der Vor-
sitzende führte aus, dass diese Problematik von der Verwaltung 
sehr wohl erkannt wurde und in diesem Zusammenhang bereits 
ein Verkehrsgutachten für die Bergstraße erstellt wurde, welches 
im Laufe der heutigen Sitzung vorgestellt wird. Ein anderer Zuhö-
rer erkundigte sich nach Mäharbeiten und den Blumenwiesen ent-
lang der öffentlichen Straßen und machte darauf aufmerksam, dass 
beim Winterdienst auf die Vergleichbarkeit der Leistungen geach-
tet werden müsse. Weitere Zuhörerinnen erkundigten sich eben-
falls nochmals nach der Erschließung im Bereich „Haberacker“ und 
Bergstraße und der Vorsitzende konnte hierzu wiederum auf den 
Sachvortrag während der Sitzung verweisen. Die nächste Frage der 
Bürgerschaft bezog sich auf das Baugebiet Pfärricher Straße und 
der Zuhörer erkundigte sich, ob eine 3D-Animation der geplanten 
Gebäude möglich ist. Die Gemeindeverwaltung sagte eine ent-
sprechende Überprüfung zu. Abschließend stellte ein Zuhörer die 
Frage, ob für das geplante Baugebiet Haberacker noch eine sepa-
rate Informationsveranstaltung vorgesehen sei. Der Vorsitzende 
stellte eine entsprechende Sitzung bei Bedarf in Aussicht. 

3. Neubestellung der Mitglieder des Gutachterausschusses: 
Bürgermeister Clemens Moll machte darauf aufmerksam, dass bei 
Wahlen zu ehrenamtlichen Tätigkeiten gemäß der Gemeindeord-
nung keine Befangenheiten bestehen und deshalb die im Oktober 
durchgeführte Wahl unter diesem Formfehler leide. Der Vorsit-
zende teilte mit, dass Herr Josef Schnell und Herr Lothar Heine, die 
das Ehrenamt bislang innehaben, sich erneut zur Verfügung stellen 
würden. Im Anschluss erkundigte er sich bei der Gemeinderätin 
Wanner, ob Sie ihren Vorschlag weiter aufrechterhalten wolle. Frau 
Wanner bejahte dies und die anschließende Wahl endete mit dem 
Ergebnis, dass Herr Josef Schnell und Herr Lothar Heine für den Gut-
achterausschuss der Verwaltungsgemeinschaft bestellt werden. 

4. Abhilfeverfahren nach § 72 VwGO zum Widerspruchsverfah-
ren bezüglich des Ordnungsgeldes von Herrn Klaus Wanner: 
Der Vorsitzende gab einen kleinen Rückblick auf die Entwicklung 
und berichtete unter anderem, dass der Gemeinderat in der Sit-
zung vom 24. April 2017 festgestellt hat, dass bei Herrn Klaus Wan-
ner kein wichtiger Grund im Sinne der Gemeindeordnung vorliegt 
und er deshalb zur Annahme der ehrenamtlichen Tätigkeiten im 
Gemeinderat verpflichtet gewesen wäre. Da Herr Wanner dieser 
Verpflichtung nicht nachgekommen ist, legte der Gemeinderat 
ein Ordnungsgeld in Höhe von 300 Euro fest. Mittlerweile hat Herr 
Klaus Wanner das Ordnungsgeld an die Gemeinde Amtzell über-
wiesen und gegen den Ordnungsgeldbescheid einen Widerspruch 
eingelegt. Zur Bearbeitung dieses Widerspruchs ist nun die erneute 
Beratung im Gemeinderat erforderlich. Hauptamtsleiter Clemens 
Stadler informierte den Gemeinderat ausführlich über den vorlie-
genden Sachverhalt, und die anschließende Beratung endete mit 
dem Ergebnis, dass der Gemeinderat den Beschluss zur Festlegung 
des Ordnungsgeldes in Höhe von 300 Euro bestätigt. 

5. Beschluss zur Teilnahme am Wettbewerb „Digitale Zukunfts-
kommune@bw“: 
Bürgermeister Clemens Moll stellte die Ausschreibung des Wettbe-
werbs des Landes vor und berichtete dem Gemeinderat, dass die 
Gemeinde Amtzell mit der Teilnahme an diesem Programm eine 
Digitalisierungsstrategie ausarbeiten kann. Er sei davon überzeugt, 
dass die Digitalisierung die Welt verändern werde und deshalb solle 

insbesondere auf der kommunalen Ebene nach sinnvollen Digi-
talisierungspotentialen gesucht werden. Hierzu nannte er bereits 
unterschiedliche Themenfelder, in denen konkrete Projekte ausge-
arbeitet werden können. In der anschließenden Beratung mit dem 
Gemeinderat wurde deutlich, dass 80% der entstehenden Kosten 
durch das Land Baden-Württemberg gefördert werden können. 
Abschließend fasste der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss 
zur Teilnahme am Wettbewerb „Digitale Zukunftskommune@bw“. 

6. Baugebiet „Haberacker“: 
Der Vorsitzende konnte zu diesem Tagesordnungspunkt sowohl 
Herrn Hubert Sieber vom Planungsbüro Sieber aus Lindau und 
Herrn Sven Anker vom Büro Modus Consult begrüßen. Er erläu-
terte, dass das Planungsbüro Sieber einen städtebaulichen Ent-
wurf für die Gemeinde durchgeführt hat und dieser Entwurf im 
weiteren Verlauf von Herrn Sieber vorgestellt wird. Darüber hinaus 
stellt Herr Anker das Verkehrsgutachten für den Bereich Bergstraße 
vor. Anhand einer ausführlichen Präsentation mit unterschied-
lichen Skizzen, Luftbildern und weiteren Details erläuterte Herr 
Sieber während der Sitzung die Überlegungen für das Baugebiet 
„Haberacker“. Er zeigte insbesondere auf, dass die derzeit vorlie-
gende Planung sich sehr gut in die Landschaft einfüge und auf die 
Besonderheiten in diesem Bereich (z.B. durch eine starke Hang-
kante) Rücksicht nehme. Nach der ausführlichen Vorstellung des 
städtebaulichen Entwurfs berichtete Herr Anker über das vom 
Büro Modus Consult durchgeführte Verkehrsgutachten im Bereich 
der Bergstraße. Er berichtete, dass hierzu zwei Messstellen einge-
richtet wurden, zunächst am nordwestlichen Ortsende der Bergs-
traße in Richtung Schmitten. An dieser Stelle wurden die ein- und 
ausfahrenden Fahrzeuge gezählt. Die zweite Messstelle befand 
sich im Kreuzungsbereich Bergstraße-Lochacker-Zur Kapelle und 
überwachte in diesem Raum sämtliche Verkehrsströme. So wur-
den beispielsweise die Fahrzeuge entlang der Bergstraße gezählt. 
Es konnten jedoch auch Aussagen zu den Zahlen der Abbiegevor-
gänge in diesem Bereich getroffen werden. Herr Anker berichtete, 
dass die Messung am Donnerstag, 30. März 2017, durchgeführt 
wurde und dieser Tag durchaus als repräsentativ angesehen wer-
den kann. In einer ausführlichen Erläuterung über die aus der Ver-
kehrszählung gewonnenen Erkenntnisse konnte Herr Anker im 
weiteren Verlauf berichten und er ging auch auf die Situation in 
der Bergstraße mit ihren Fahrbahnverengungen und Verkehrsbe-
ruhigungen ein. Neben der derzeitigen Tagesbelastung erläuterte 
er auch noch die Spitzenstundenbelastung sowie einen Progno-
sefall 2030 mit dem Neubaugebiet „Haberacker“. Abschließend 
stellte Herr Anker fest, dass in Summe aller Bewertungskriterien 
keine gravierenden Argumente aus verkehrlicher Sicht gegen die 
Planung stehen. In der folgenden Diskussion wurde aus den Rei-
hen des Gemeinderates eine zusätzliche Entlastungsstraße als 
Verbindung zwischen Bergstraße und Winkelmühle ins Gespräch 
gebracht. Die Gemeindeverwaltung sagte zu, bis zur Erstellung 
des Auslegungsbeschlusses des Bebauungsplanes eine entspre-
chende Machbarkeit einer solchen Entlastungsstraße zu prüfen 
und eine erste Kostenschätzung hierzu einzuholen. Im weiteren 
Verlauf fasste der Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Haberacker“ einstimmig. 

7. Bebauungsplan Weiler Geiselharz – Satzungsbeschluss: 
Herr Kienzle vom Planungsbüro KVB aus Friedrichshafen setzte den 
Gemeinderat davon in Kenntnis, dass der Bebauungsplan bereits 
seit einigen Jahren bestehe. Allerdings konnte dieser aufgrund 
einer noch ausstehenden Landschaftsschutzgebietsänderung 
sowie der erforderlichen Anpassung des Flächennutzungspla-
nes nicht zum Satzungsbeschluss gebracht werden. Mittlerweile 
sind diese Voraussetzungen soweit erledigt, sodass der Gemein-
derat den Satzungsbeschluss fassen kann. Bei der abschließenden 
Abstimmung wurde der Satzungsbeschluss für den Bebauungs-
plan Weiler Geiselharz einstimmig gefasst. 

8. Bebauungsplan Weiler Geiselharz 1. Teiländerung – Aufstel-
lungsbeschluss und öffentliche Auslegung der 1. Teiländerung: 
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte ebenfalls Herr Udo Kienzle 
die bevorstehenden Änderungen im Bebauungsplan Weiler Gei-
selharz erläutern. Er ging ausführlich auf die Veränderungen im 
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Bereich der Baufenster des Bebauungsplanes ein und erläuterte, 
dass die Ausgleichsfläche nicht am ursprünglich geplanten Stand-
ort umgesetzt, sondern an einem anderen Standort verlagert wer-
den soll. Nach eingehender Beratung fassten die Mitglieder des 
Gemeinderates den Aufstellungsbeschluss und den Beschluss zur 
öffentlichen Auslegung der 1. Teiländerung des Bebauungsplans 
„Weiler Geiselharz“. 

9. Sanierung der Mehrzweckhalle – Beschluss über Zuschus-
santragstellung: 
Bürgermeister Clemens Moll berichtete, dass sich der Gemeinde-
rat bereits in seiner letzten Sitzung mit diesem Sachverhalt aus-
einandergesetzt hat und heute nun eine Entscheidung getroffen 
werden sollte. In diesem Zusammenhang machte er darauf auf-
merksam, dass sich die vermutete Schadstelle im Dach nicht als 
ein größeres Problem dargestellt hat, sondern lediglich auf eine 
Verstopfung der Dachabflüsse zurückzuführen sei. Durch diese 
Änderung ergebe sich zunächst kein dringender Handlungsbe-
darf am Dach der Mehrzweckhalle. Im weiteren Verlauf berichtete 
Kämmerer Jürgen Gauß dem Gemeinderat über die finanzwirt-
schaftliche Situation und machte darauf aufmerksam, dass aus 
seiner Sicht der zeitnahe Einstieg in die Sanierungsmaßnahme 
der Mehrzweckhalle nicht darstellbar sei. Die anschließende 
Beratung thematisierte ausführlich die finanzielle Situation der 
Gemeinde sowie das Problem mit ausbleibenden Grundstückser-
lösen. Dennoch sprachen sich die Mitglieder des Gemeinderates 
mehrheitlich dafür aus, den Zuschussantrag im ELR Programm 
zunächst nicht zurückzuziehen und die Gemeindeverwaltung mit 
der Zuschussantragstellung im Ausgleichsstock zu beauftragen. 
Darüber hinaus nahm der Gemeinderat Kenntnis von den Aus-
führungen zur finanzwirtschaftlichen Situation und beschloss 
daher, über einen Einstieg in die Hallensanierung im Frühjahr 
2018 gesondert zu beraten. 

10. Nachtragshaushalt 2017: 
Kämmerer Jürgen Gauß erläuterte anhand des umfangreichen 
und sehr detailliert ausgearbeiteten Vorberichts das Zahlenwerk. 
Anschließend stellte der Kämmerer die wesentlichen Punkte des 
Nachtragshaushaltes vor und ging auf erhebliche Veränderungen 
im Verwaltungs- wie auch Vermögenshaushalt ein. Einziger Aus-
löser für die Notwendigkeit eines Nachtragsplanes 2017 ist trotz 
einer Verbesserung des Verwaltungshaushaltes durch eine Steige-
rung der Zuführungsrate an den Vermögenshaushalt von 631.030 
€ um 449.400 € auf 1.080.430 € das Fehlen von über 2,5 Mio. € an 
Einnahmen im Vermögenshaushalt aus Grundstückserlösen. Dar-
aus entsteht auch ohne den Einstieg in die Mehrzweckhallensa-
nierung ein Fehlbetrag von 1.948.450 € zum Jahresende 2017, der 
nur durch die Einstellung einer zusätzlichen Kreditermächtigung 
von 1.711.640 € zu vermeiden ist. Sollte dieser Betrag tatsächlich 
aufgenommen werden müssen, weil Grundstückserlöse auch län-
gerfristig nicht eingehen würden, so machte Herr Gauß klar, so 
würde sich die Verschuldung der Gemeinde schon vor dem Ein-
stieg in die Mehrzweckhallensanierung mit einer derzeit geschätz-
ten Baukostensumme von 3,2 Mio. € auf 4.603.000 € oder 1.088 €/
Einwohner erhöhen. 
Die Nachtragssatzung wurde vom Gemeinderat schließlich ein-
stimmig beschlossen und wird nach der Genehmigung durch das 
Landratsamt im Amtsblatt der nächsten Woche öffentlich bekannt 
gemacht. 

11. Baugesuche: 
Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt: 
- Abbruch eines Schuppens, Neubau eines Kälberstalles, Erstel-

len eines Laufhofes an den bestehenden Stall in Spiesberg 25, 
Fl.St.Nr. 651 

12. Verschiedenes: 
Der Vorsitzende berichtete von der Verbandsversammlung der 
Haslach-Wasserversorgung. Dabei wurde die Aufnahme der 
Gemeinde Vogt beschlossen. 
Ferner berichtete der Vorsitzende vom Beschluss des Verwaltungs-
gerichtshofs in Mannheim zum einstweiligen Rechtsschutz bei der 
Normenkontrollklage zum Baugebiet Goppertshäusern-Nord. Der 

VGH hat den Antrag der Kläger auf vorläufigen Rechtsschutz abge-
lehnt. Demnach fehle es den Antragstellern an der Antragsbefugnis. 
Im Zusammenhang mit dem Libanon-Projekt machte er auf eine 
gemeinsame Sitzung der Gemeinderäte am 5. Dezember 2017 
aufmerksam. 
Mit Blick auf die Problematik mit dem Kiesabbau in Grenis bzw. 
am Standort Grund berichtete der Vorsitzende dass das Zielabwei-
chungsverfahren eingeleitet wurde und die Gemeinde Amtzell eine 
entsprechende Stellungnahme ausarbeiten kann. 
Im weiteren Verlauf berichtete Kämmerer Jürgen Gauß von einem 
Kassenkredit über 1,6 Millionen Euro bei der Volksbank All-
gäu-Oberschwaben zu einem Zinssatz von 0,07%. 
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde zudem der Pacht-
vertrag für das Alte Schloss angesprochen. In diesem Zusam-
menhang wurde um ein gemeinsames Gespräch zusammen 
mit dem Pächter und dem Arbeitskreis Dorfkultur gebeten. Die 
Gemeindeverwaltung sagte die Vorbereitung entsprechender 
Gespräche zu. 

Der Wunschbaum - Eine gute Tat! 
Ab Montag, 4. Dezember 2017, können die Wunschzettel der Kin-
der in Form eines Sternes von dem Weihnachtsbaum, der im Haus-
gang des Rathauses steht, mitgenommen werden. 
Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kin-
dern einen Wunsch erfüllen möchten, werden dazu aufgerufen, 
sich einen Wunschzettel vom Baum zu holen, das gewünschte 
Geschenk zu kaufen und es dann weihnachtlich verpackt bis spä-
testens 15.12.2017 bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 1, 
abzugeben. Dadurch ist die Anonymität der Familien gewahrt. 
Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten an die Kin-
der verteilt. 

Gemeindeverwaltung testet Elektromobil 

Das Autohaus Fimpel hat dem Rathaus für einige Tage einen Mit-
subishi Outlander zur Verfügung gestellt. Das Fahrzeug verfügt 
neben einem herkömmlichen Verbrennungsmotor über einen Elek-
troantrieb der wahlweise zur Unterstützung hinzugezogen wer-
den kann. Somit kann das Auto auf Kurzstrecken rein elektrisch 
betrieben und auf längeren Fahrten kann der Verbrennungsmo-
tor zur Unterstützung hinzugeschaltet werden. Damit sind Reich-
weiten wie bei üblichen Pkws möglich. Bei sonnigem Wetter konnte 
das Fahrzeug direkt mit dem Strom von der Photovoltaikanlage 
auf dem Dach der neuen Sporthalle getankt werden. Hierzu wurde 
das Auto an die E-Tankstelle vor der Mehrzweckhalle angeschlos-
sen. Wir danken dem Autohaus Fimpel für diesen interessanten 
Test! 
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Vereinsgespräch 
- Voranzeige - 
Das nächste Vereinsgespräch findet am Mittwoch, 13. Dezember 
2017, um 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Tagesordnung: 
1. Veranstaltungskalender 1. Quartal 2018 
2. Verschiedenes 
Wir bitten um Vormerkung des Termins. 
 
Kalender 2018 Kommunales Know-how für Nahost 
„Team Allgäu“ 
Im Rathaus, Zi. Nr. 1 sind ab sofort Kalender erhältlich gegen eine 
Spende von 15,-- Euro. Wer möchte darf auch mehr spenden! 
Sie unterstützen damit die Nahost-Hilfe! 
 
Nutzung der Festhalle 
Am Montag hat der Gemeinderat über die Antragstellung im Ent-
wicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR) zur Sanierung unserer 
Festhalle beraten. Dabei wurde entschieden, dass trotz der enorm 
angespannten Haushaltslage am Zuschussantrag festgehalten wer-
den soll. Je nach Ausgang des Verfahrens zur Zuschussbeantra-
gung wird der Gemeinderat dann im Frühjahr entscheiden, ob und 
wann in die Sanierung der Festhalle eingestiegen werden kann. 
Da viele Hallennutzer bereits jetzt schon wissen wollen, ob 
geplante Veranstaltungen in der Festhalle durchgeführt werden 
können, möchten wir über die geplante Schließung der Festhalle 
berichten. Sollte der Gemeinderat im Frühjahr 2018 den Einstieg 
in die Hallensanierung beschließen, würde die Festhalle ab dem 
10.12.2018 geschlossen. Somit würden im kommenden Jahr noch 
zwei Wochen vor Weihnachten für einen möglichen Baubeginn zur 
Verfügung stehen. Wir bitten daher um Verständnis, dass derzeit 
für die Zeit ab Mitte Dezember 2018 keine Veranstaltungen mehr 
angenommen werden können. Sollte der Zuschuss nicht gewährt 
werden oder zu gering ausfallen, dann können auch ab dem Früh-
jahr wieder Veranstaltungen für 2019 geplant werden. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee 
• Fa. Dürrenberger 
Obst und Gemüse 
•  Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-

gem Frost) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat) 
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 1 bei Frau Grosse abgeholt werden: 
- Anstecknadel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten) 
- dunkelblaue Schildmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten) 
- schwarzes “Motorola“ Handy (Fundort: zwischen Wollmadin-

gen und Karbach) 
- Mundharmonika (Fundort: Schulstraße) 
- blaue Jacke, Marke: Jack & Jones, Gr. M (Fundort: beim 12-Stun-

den-Lauf liegen geblieben) 
- Armbanduhr (Fundort: Bushaltestelle Amtzell) 
- blaue Kinderjacke (Fundort: beim 12-Stunden-Lauf liegen 

geblieben) 
- Sonnenbrille (Fundort: Buchwald) 

- schwarze Schildmütze (Cappy) (Fundort: Buchwald) 
- orange-schwarzes Kettcar “Berg“ (Fundort: Schulhof ) 
- Skateboard (Fundort: Haslacher Straße/Schloßweg) 
- blaue Kinderjacke Gr. 143/152 (Fundort: Zeltlager beim Haus 

der Gemeinde) 
- schwarze Kopfhörer (Fundort: Ampel beim Spielplatz) 
- 2 Spiele für PS3 (Fundort: Wangener Straße) 
- taupefarbene Herrenjacke Gr. M, Marke: Engelbert Strauss 

(Fundort: Hammerschmiede, Wandergesellentreffen) 
- khakifarbene Kinderjacke Gr. 146/152, Marke: Y.F.K. (Fundort: 

Bushaltestelle an der Kirche) 
- Kuscheltier “Bär“ (Fundort: Schomburg) 
- Buch “Ein ganzes Leben lang“ (Fundort: Bushalstestelle an der 

Kirche) 
- schwarze Handschuhe (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- Brille (Fundort: Bank bei Futtertrocknung) 
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
- Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz) 
- Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler) 
- Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße) 
- Schlüsselbund (Fundort: Gartenstraße) 
- Schlüssel (Fundort: Metzgerei Rädler) 
- Schlüssel mit rotem Band und Garagentoröffner (Fundort: 

Metzgerei Rädler) 

Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
- pinkfarbenes Damenfahrrad, Marke: Hanseatic (Fundort: Kreis-

verkehr beim Feneberg) 
- silbernes Damenfahrrad, Marke: Conquest (Fundort: Haslacher 

Straße) 
- blaues Herrenfahrrad, Marke: GT, Arrowhead (Fundort: Spiel-

platz bei evang. Kirche) 
- blaues Mountainbike, Marke: CALVIN, (Fundort: Hummelau) 
- blaues Mountainbike, Marke: PEGASUS (Fundort: bei evang. 

Kirche) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Grosse telefonisch unter 07520/950-12 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• Balkontisch, Durchmesser 1 m, 07520/6161 
• Altes Auto „Suzuki Swift“, fahrtüchtig, 0171/2019140 
• DVD-Rekorder, 07520/9189794 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Martha Schläfle, Zuber 1 
am 1. Dezember zum 71. Geburtstag 
Herrn Helmut Wagner, Säntisweg 3 
am 3. Dezember zum 77. Geburtstag 
Frau Maria Rothenhäusler, Oberau 5 
am 4. Dezember zum 96. Geburtstag 
Frau Lotte Rist, Ravensburger Str. 28 
am 4. Dezember zum 79. Geburtstag 
Herrn Werner Rudolf, Tulpenstr. 15 
am 7. Dezember zum 76. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 



Seite  10 Freitag, 1. Dezember 2017

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Gottesdienstordnung 
Samstag, 02.12. - Herz-Mariä-Samstag 
 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 03.12. - 1. Adventssonntag 
10:30 Uhr    Eucharistiefeier mit Segnung von Barbarazweigen 
 Jahrtag für Albert Aumann, Gebetsgedenken für Franz 

und Kreszentia Wagner und verst. Angehörige, für Cilly, 
Albert und Hermann Nonnenmacher, für Franz Roth, 
für Franz Rundel, für einen bestimmten Verstorbenen, 
für eine bestimmte Verstorbene und für bestimmte 
Verstorbene 

11:30 Uhr Taufe von Paul Brilisauer, von Lukas Barth  
 und von Hanna Weber
16:30 Uhr Auf dem Weg zur Krippe 
Mittwoch, 06.12. 
06:00 Uhr Rorate-Messe; anschließend Frühstück im Haus der 

Gemeinde
08:10 Uhr Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
 (Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!)
Donnerstag, 07.12. 
17:30 Uhr Abendmesse 
 Gebetsgedenken für Franziska Kirchner vonseiten der 

Gruppe Seniorengymnastik 
Samstag, 09.12. 
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder 
 Gebetsgedenken für eine bestimmte Verstorbene und 

stilles Gebetsgedenken 
Sonntag, 10.12. - 2. Adventssonntag 
 Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich) 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard,  
 Andachtsraum 
16.30 Uhr Auf dem Weg zur Krippe 
  
Tauftermine 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Samstag, 13. Januar 2018, 16 :00 Uhr, Amtzell 
Sonntag, 11. Februar 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Sonntag, 4. März 2018, 11:30 Uhr, Amtzell 
Samstag, 28. April 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Sonntag, 20. Mai 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Samstag, 30. Juni 2018, 16 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 

Firmvorbereitung 2018 
Thematischer Abend am Freitag, 1. Dezember 2017, 18:30 Uhr, 
Haus der Gemeinde in Amtzell. 

Bitte beachten: 
Ab Dezember, erstmals am 1. Adventssonntag, ist der 
10:15-Uhr-Gottesdienst künftig immer um 10:30 Uhr. 

Verkauf von Essener Adventskalender für die Advents- und 
Weihnachtszeit 
Am 1. Adventssonntag  nach dem Gottesdienst werden unsere 
beliebten Essener Adventskalender „Wir sagen euch an: Advent“ 
zum Preis von 3,50 Euro verkauft. In diesem Jahr lautet das Motto: 
„WeihnachtsWünsche“ 
Dies ist ein Kalender für Kinder, Familien, Erziehende und Gemein-
den, die nach zeitgemäßen, christlichen Anregungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit suchen. Jeder Tag ein neuer Impuls 
– vom 3. Dezember bis zum 7. Januar 2018. 

Kindergottesdienst 
Auf dem Weg zur Krippe 
in der kath. Kirche St. Johannes und Mauritius in Amtzell 
Sonntag, 3. Dezember, 16.30 Uhr  
Sonntag, 10. Dezember, 16.30 Uhr 
Sonntag, 17. Dezember, 9.30 Uhr 
Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr - Krippenfeier - 
Sonntag, 7. Januar, 16.30 Uhr 
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg zur Krippe und laden 
dazu alle ein. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer KIGO-Team 
  
Roratemessen im Advent 
Damit der Advent nicht ganz im Betrieb und in der Hektik der vor-
weihnachtlichen Zeit untergeht, werden wir auch in diesem Jahr 
wieder einige Akzente zur Gestaltung dieser Vorbereitungszeit auf 
Weihnachten setzen. Herzlich laden wir Sie ein, in den Adventsta-
gen sich die Zeit zu nehmen und im Gottesdienst das adventliche 
„Wachen“ zu verwirklichen. Das Zeichen des „Sich – öffnenden – 
Himmels“ bestimmt den Eingangsvers der Roratemessen. „Rorate 
coeli desuper – Ihr Himmel tauet von oben, tue dich auf o Erde und 
sprosse den Heiland hervor“. Die Roratemessen werden gefeiert im 
Schein der Kerzen, deren Licht uns auf den verweist, der als „Licht der 
Welt“ zu uns kommen will. Die Rorate-Gottesdienste feiern wir am 
Mittwoch, den 6. Dezember und am Mittwoch, den 13. Dezem-
ber, jeweils um 6 Uhr in unserer Kirche. Im Anschluss an die Got-
tesdienste laden wir alle zum Frühstück ins Haus der Gemeinde ein. 
  
Ministranten für die Rorategottesdienste 
Wer von den Ministranten am Mittwoch, den 06.12. oder am Mitt-
woch, den 13.12., vor der Schule Zeit hat, bei der Roratemesse zu 
ministrieren, ist herzlich dazu und zum anschließenden Frühstück 
eingeladen. Bitte um 5:45 Uhr in der Sakristei sein! 

Kommunionvorbereitung 2018 
Am Samstag, 09.12.2017,  nach der Vorabendmesse, bitten 
wir, alle Kommunionkinder zur Kommunion-Gewänder-Ab-
messung in das Haus der Gemeinde zu kommen. 

Probetermine Krippenspiel 
Dienstag, 12.12.2017, 15:45 Uhr, Kirche, (Rollenverteilung) 
Mittwoch, 20.12.2017, 16:00 Uhr, Kirche 
Samstag, 23.12.2017, 10 Uhr, Kirche 

Neuer Gemeindebrief der Seelsorgeeinheit liegt vor 
Der neue Gemeindebrief der Seelsorgeeinheit wird in diesen Tagen 
an die katholischen Haushalte im Dorf und in Teilen des Außenbe-
reichs ausgeteilt. Für diejenigen, die am Gemeindebrief interessiert 
sind, aber keinen erhalten, liegen Exemplare am Schriftenstand in 
der Kirche und im Rathaus zur Mitnahme aus. (hb) 
  
STERNSINGERAKTION 2018 
Einladung zu Aktion Dreikönigssingen 2018 

Liebe Mädchen und Jungen,
die nächste Aktion Dreikönigssingen 
steht wieder bevor.
Das Leitmotiv lautet diesmal: 
„GEMEINSAM GEGEN KINDERARBEIT 
IN INDIEN UND WELTWEIT“ 
Es ist ja wirklich ein Segen für Gottes Es 
ist ja wirklich ein Segen für Gottes Es ist 
ja wirklich ein Segen für Gottes Schöp-
fung, dass es die Sternsinger gibt - ein 
Segen für die Menschen hier in unse-
rer Gemeinde und für Not leidende Kin-
der auf Gemeinde und für Not leidende 

Kinder auf der ganzen Welt.
Noch immer fehlt es vielen Kindern auf dieser Erde an Nahrung, 
gesundem Wasser, der Möglichkeit zu einer Schulbildung und der 
notwendigen medizinische Versorgung. 
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Die Sternsinger helfen, das alles Kindern auf der ganzen Welt 
zukommen zu lassen. Das Beispielland der kommenden Sternsin-
geraktion ist Indien.
o Wir möchten die Kinder und Jugendlichen aus unserer Gemeinde 

einladen, bei dieser Sternsingeraktion mitzumachen. 
o Gehst du mit?
o Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger in 

Deutschland den Segen bringen? 
o  Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unse-

rer Erde besser geht?
o Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 17.12.2017.
o Macht mit und meldet euch bei Sandra Kiechle, Amtzell, Tel. 

07520 923139 Sandra Kiechle, Amtzell, Tel. 07520 923139 

Firmvorbereitung 2018 
Thematischer Abend am Freitag, 1. Dezember 2017, 18:30 Uhr, 
Haus der Gemeinde in Amtzell. 

1. Probe ist am Mittwoch, 27.12.2017 von 14:30 bis 17:15 Uhr, 
Haus der Gemeinde,  
2. Probe ist am Mittwoch, 03.01.2018, von 14:30 bis 17:15 Uhr, 
Haus der Gemeinde, mit Anprobe der Gewänder, (bitte Ano-
rak mitbringen) 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 03.12. - 1. Adventssonntag 
 Kein Gottesdienst! 
 (10:30 Uhr Eucharistiefeier in Amtzell) 
Sonntag, 10.12. - 2. Adventssonntag 
 Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder 
09:00 Uhr   Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie 

Pfab und Hager 
 
Ministrantendienste: 
Sonntag, 10.12. 
Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek 

  

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Gottesdienstordnung  

Sonntag, 03.12. - 1. Adventssonntag 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 05.12. 
07:45 Uhr   Hl. Messe in der Rosenkranzkapelle von St. Konrad  
Donnerstag, 07.12. 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Lobpreis in der Rosen-

kranzkapelle von St. Konrad 
Freitag, 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria   
19:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 10.12. - 3. Adventssonntag 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder; es singt der Jubilate-Chor 

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Ihr seid herzlich eingeladen 
zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis 
am Donnerstag den 7. Dezember 2017 
in der Rosenkranzkapelle der Einrichtung St. Konrad um 19 Uhr 
Wer gerne mit anderen zusammen singt, durch Texte, Gebete, 
Stille in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, 
ist hier genau richtig. 
Auf euer Mitbeten und -singen freuen sich die Schwestern von 
St. Konrad. 
  
Friedenslicht aus Bethlehem 
Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit mit Lichtaus-
sendung am Donnerstag, 14. Dezember, 17:30 Uhr, Pfarrkirche St. 
Johannes und St. Mauritius, Amtzell 
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Wochenspruch 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sacharja 9,9 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Freitag, 1. Dezember 
09:30 Uhr St. Gebhard Gottesdienst, nicht nur für Senioren, die 

in St. Gebhard wohnen. 
 (Rauch) 
19.45 Uhr Der Gesprächskreis „Gemeinsam statt Einsam“ trifft 

sich im Pfarrhaus, Winkelmühle 2. 
 Das Gespräch wird sich an diesem Abend um das 

Thema „Vergebung- ja aber wie .... ?“ drehen. Interes-
senten sind herzlich willkommen. Infos bei Pfarrehe-
paar Rauch 

Samstag, 2. Dezember 
18:00 Uhr St. Martin Wangen: Ökumenischer Gottesdienst mit 

der Kantorei 
Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10:30 Uhr Haslach, Kapelle von St. Konrad Gottesdienst für Grosse 

und Kleine zum 1. Advent mit Tauferinnerung und dem 
Masitichor (Rauch) 

 An diesem Sonntag laden wir wieder zum Gottesdienst 
nach Haslach ein, um unseren Schomburger Gemein-
degliedern etwas entgegenzukommen. Treffpunkt 
in Amtzell an der Evangelischen Kirche ist um 10.10 
Uhr für alle, die eine Mitfahrgelegenheit suchen oder 
anbieten. 

 Bitte bringen Sie Ihre Taufkerze oder eine andere Kerze 
mit. 

10:00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Bürkle) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst Tauferinnerung (Hönig) 
Dienstag, 5. Dezember 
19:00 Uhr Gemeindehaus/Stadtkirche Trauerweide: Ökumeni-

scher Ort der Begegnung für Trauernde 
 Infos bei Pfarrer Rauch 
Mittwoch 6. Dezember 
18.30 Uhr Kapelle der Oberschwabenklinik Wangen 
 Ökumenische Advent zum Advent mit dem Wange-

mer Chörle (Rauch/Waldburg) 
Freitag 8. Dezember 
19.30 Uhr Treffen des Gemeindeausschusses Amtzell 
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EVANGELISCHER GOTTESDIENST  
ZUM 1. ADVENT 

FÜR GROSSE UND KLEINE 

SONNTAG 3.12. 10.30 UHR   

MIT TAUFERINNERUNG, DEM MASITICHOR 
UND DEN KONFI 3 KINDERN  

IN DER KAPELLE VON ST. KONRAD IN 
HASLACH 

An diesem Sonntag gibt es keinen Gottesdienst in Amtzell. Bitte bilden Sie 
Fahrgemeinschaften ab Amtzell. Treffpunkt: Evangelische Kirche 
Amtzell um 10.10 Uhr.  

Bitte eine Taufkerze oder eine andere Kerze  mitbringen 

Evangelischer Gottesdienst 
zum 1. Advent für Große und Kleine 
Sonntag, 3. Dezember, 10.30 Uhr 
Mit Tauferinnerung, dem Masitichor und 
den Konfi 3 Kindern 
In der Kapelle von St. Konrad in Haslach 
An diesem Sonntag gibt es keinen Gottes-
dienst in Amtzell. Bitte bilden Sie Fahrge-

meinschaften ab Amtzell. Treffpunkt: Evangelische Kirche Amtzell 
um 10.10 Uhr. 
  
Der Sitzplatz an der Evangelischen Kirche in Amtzell ist keine Müll-
kippe! 
Ein Snack - soviel Abfall auf dem Boden? Das muss wirklich nicht 
sein, zumal der Papierkorb an der Kirche leicht zu erreichen ist. Wir 
freuen uns, wenn unsere gemütliche Sitzecke benützt wird, aber 
wir bitten darum, dass der Müll weggeräumt wird. Eine ganze Kiste 
voller Müll mussten wir am vergangenen Freitag einsammeln. 

ÖKUMENISCHE 
ANDACHT IM 

ADVENT  
Für PatientInnen, BesucherInnen und Mitarbeitende der OSK 

Mittwoch 6. Dez 18.30 Uhr, Klinikkapelle im 3. Stock  
Es wirken mit : das Wangemer Chörle und die KlinikseelsorgerInnen  

Ökumenische Andacht im Advent
Für PatientInnen, BesucherInnen und 
Mitarbeitende der OSK 
Mittwoch, 6. Dezember, 18.30 Uhr, Kli-
nikkapelle im 3. Stock 
Es wirken mi : das Wangemer Chörle und 
die KlinikseelsorgerInnen 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Literaturabend der Bücherei Amtzell 
Die Dunkelheit bricht früher herein, die Temperaturen werden 
ungemütlich – die ersten Schneeflocken fallen. Jetzt beginnt wie-
der eine besondere Jahreszeit am Kaminfeuer oder bei Kerzen-
schein. Was gibt es da schöneres – als bei einer Tasse dampfenden 
Tees und in eine wohligwarme Kuscheldecke eingewickelt in einem 
guten Buch zu schmökern? 
Und so nimmt uns Andrea Warthemann, von der Buchhandlung 
Ritter, mit auf eine literarische Reise durch den Bücherherbst 2018. 
Neben einer kurzen Vorstellung des Buches, bekommen die Zuhö-
rer auch eine Leseprobe daraus. 
Es erwartet Sie eine Auswahl verschiedener Bücher wie romanti-
sche, humorvolle, historische Literatur oder auch Krimis. Man darf 
wieder gespannt sein! 
Ein Büchertisch mit anderen zusätzlichen Neuerscheinungen lädt 
zur Information, zum Gespräch oder auch nur zum schmökern ein. 
Vielleicht ist für den einen auch schon das passende Weihnachts-
geschenk dabei. 
Genießen Sie den Abend bei Wein und Käse, und freuen Sie sich 
auf einen Ausflug in die weite Bücherwelt. 
Wann: Donnerstag, den 07.12.2017 um 19.30 Uhr 
Wo: Bücherei Amtzell 
Gebühr: 5,00 € für Wein, Käse und Brot 
Anmeldung: Geli Brosig 07520 / 6988 und 
 Heike Huber 07520 / 6409 
 gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de 

Frau Warthemann

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN

Liebe Kinder gebt fein Acht, das FÖKI-Theater hat Euch etwas 
mitgebracht! 
An diesem Wochenende (2. Dezember) findet der alljährliche Amt-
zeller Weihnachtsmarkt statt. Mit dabei, auch dieses Jahr wie-
der, das FÖKI-Theater: Ein Theater von Kindern für Kinder und 
der Waffel- und Punsch-Stand  des Fördervereins für Kinderta-
gesstätten. Hier gibt es wieder leckere Waffeln und Kinderpunsch. 
Wir freuen uns, Euch lieben Kindern und natürlich auch Euren Eltern 
das Theaterstück „Bunte Zeit“ zu präsentieren. Es finden zwei Auf-
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führungen im Schloss statt. Beginn der ca. halbstündigen Vorstel-
lung ist um 13:00 und 14:00 Uhr. (Wir bitten Sie, liebe Eltern, um 
Mithilfe: Da wir die Aufführungen, leider aus logistischen Gründen 
nicht später machen können, wäre es schön, wenn insbesondere grö-
ßere Kinder ohne Mittagsschlaf in die erste Vorstellung kommen wür-
den, damit die zweite Vorstellung nicht zu voll wird.)  
Die Eintrittskarten können ab 11:00 Uhr für 2,50 Euro pro Person 
am Waffel- und Punschstand erworben werden. Der Erlös aus The-
ater, Waffel- und Punschverkauf geht, wie immer, vollständig an 
alle drei Kindertageseinrichtungen in Amtzell. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!
Euer FÖKI 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM  
AMTZELL

Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Einen herzlichen Dank an die Klassenlehrerin Frau Hochdorfer 
sowie den Schülerinnen und Schülern der neunten Klasse, die 
die Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge durchgeführt haben. 
Nachdem im September in der Schule Amtzell von Herrn Wasem 
aus Konstanz ein Vortrag über die Aufgaben des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge gehalten wurde, haben sich sieben 
Schülerinnen und Schüler bereiterklärt zu sammeln. Insgesamt 
kamen 257,94 Euro zusammen, die für Instanthaltungsmaßnah-
men verwendet werden. Am 22. November wurden sie mit einer 
Urkunde ausgezeichnet, die von Thomas Worf (Ortsbeauftragter) 
überreicht wurden. 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Unentschieden gegen Eglofs hilft dem SVA wenig... 
SV Amtzell I – SV Eglofs I 1:1 (0:0) 
...ein positives Zeichen war es aber allemal. Immerhin traf man zum 
Ende der Hinrunde auf eine der Spitzenmannschaften der Liga. 
In den ersten 20 Minuten war klar zu erkennen, dass die Amtzel-
ler gewillt waren die verkorkste Vorrunde mit einem Erfolgserleb-
nis abzuschließen. Doch wie so oft in dieser Saison wurden teils 
hochkarätige Chancen (darunter ein Elfmeter) nicht zur Führung 
genutzt. Nach einer halben Stunde kamen auch die Gäste besser ins 
Spiel und hatten mit einem Lattenkracher ebenfalls eine hochka-
rätige Chance. Beide Teams spielten in der Folge ebenbürtig. Mitte 
der zweiten Hälfte ging dann aber der SV Eglofs durch einen Dis-
tanzschuss in Führung. Der SVA zeigte jedoch Moral und erzielte 
kurz vor Schluss den verdienten Ausgleich, als ein strammer Freis-
toß von Lars Heller von Nico Rothenhäusler unhaltbar abgefälscht 
wurde. Beide Mannschaften hatten in der Nachspielzeit noch die 
Möglichkeit zum Siegtreffer, was aber keinem mehr gelingen sollte. 
Mit mageren 5 Punkten überwintert der SV Amtzell auf dem letz-
ten Tabellenplatz. Nun gilt es über den Winter neue Kraft zu tanken 
um im Frühjahr die „Mission Klassenerhalt“ anzugehen. 
SV Amtzell II – SV Eglofs II abgesagt 
Keine Nachholspiele mehr vor der Winterpause 
Die ausgefallenen Spiele werden erst nach der Winterpause nach-
geholt. Für die Fans beginnt nun also die ruhige Zeit. Für die Kicker 
heißt es: Wunden lecken, Wehwehchen auskurieren und Mut 
schöpfen für eine hoffentlich engagierte Vorbereitung aufs Früh-
jahr 2018. Dann heißt es Arschbacken zusammenkneifen, zusam-
menhalten und gemeinsam alles geben. 
  

Abteilung Tischtennis

Damen Verbandsklasse Süd: SV Amtzell I - TTV Gärtringen II   8:4 
Die Doppel Janine Hafner/Julia Winter und Silke Wiedemann/
Corinna Widemann taten sich schwer und mussten beide über 
fünf Sätze bis zum Sieg gehen. Amtzell war dann aber auf der 
Erfolgsspur und zog auf 7:1 davon. Den Gästen gelangen anschlie-
ßend drei Einzelsiege in Folge, bevor Janine Hafner dem Ganzen 
ein Ende setzte. Sie blieb mit drei Einzelsiegen ungeschlagen, ihre 
Mitspielerinnen steuerten jeweils einen Zähler bei. 
  
Herren Landesklasse: 
SV Amtzell I - TTC Tailfingen-Margrethausen    9:4 
Amtzell brachte den Tabellenführern die erste Niederlage der Sai-
son bei. Andreas Müller/Alexander Ernst und Christoph Kostgeld/
Mathias Aumann brachten den SVA in Führung, Michael Bruder/
Jan Aumann gaben ihr Spiel ab. Im ersten Einzeldurchgang wurde 
der Vorsprung durch Siege von Andreas Müller, Christoph Kostgeld 
sowie Jan und Mathias Aumann auf 6:3 ausgebaut. In der zweiten 
Runde erwies sich nur die Nummer 1 der Gäste, Jonas Roth, als an 
diesem Tag nicht zu schlagen. Nach Alexander Ernst musste ihm 
auch Andreas Müller gratulieren. Am Ende holten Alexander Ernst, 
Christoph Kostgeld und Michael Bruder die zum Gesamtsieg feh-
lenden Punkte. 
  
Herren Bezirksliga: SV Amtzell II - SV Fronhofen    8:8 
In den Eingangsdoppeln waren Thoralf Jurchen/Thomas Marb und 
Mathias Roth/Janine Hafner erfolgreich, während Daniel Sigg/Horst 
Berkmann unterlagen. Der Start in die Einzelrunden verlief für den 
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SVA unglücklich. Die ersten vier Spiele gingen verloren und erst das 
hintere Paarkreuz mit Horst Berkmann und Janine Hafner konnten 
den Anschluss zum 4:5 herstellen. Die zweite Runde verlief umge-
kehrt, so dass der Vorteil auf Amtzeller Seite lag. Im Schlussdoppel 
konnten sich Thoralf Jurchen/Thomas Marb gegen Volker Bubek/
Winfried Sorg nicht durchsetzen. 
  
Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell III - SV Weiler II 0:9 
Das Spiel wurde kampflos abgegeben, da die Mannschaft nicht 
besetzt werden konnte. 
  
Herren Kreisliga C Allgäu: SV Bergatreute - SV Amtzell IV 9:7 
Der SVA verlor alle Doppel. In den Einzeln glichen sich Sieg und 
Niederlage zunächst aus, Rudolf Eisele, Xaver Jeni und Corinna 
Widemann hielten Amtzell im Spiel. Das genannte Trio und Richard 
Seeberger erkämpften den Anschluss zum 8:7, das Schlussdoppel 
ging jedoch an die Gastgeber. 
  
Herren Kreisklasse (4er) Allgäu: 
SV Amtzell V - SG Niederwangen  
Hans Dillmann/Rainer Klein und Anton Zürn/Ingo Maier brach-
ten Amtzell gleich 2:0 in Führung. In der Folge wurden nur noch 
zwei Einzel abgegeben, so dass am Ende ein deutlicher Gesamt-
sieg stand. 
  
Vorschau auf die Verbandsspiele 
am kommenden Samstag, 02.12.: 
Am Samstag ist wieder Heimspieltag. Über den ganzen Tag finden 
spannende und hochklassige Spiele statt. Die Damenmannschaft 
spielt im Lokalderby um den Anschluss an die Tabellenführung 
in der Verbandsklasse. Zuschauer sind wie immer herzlich will-
kommen! 
15:00 Uhr Herren II - TSV Meckenbeuren (Bezirksliga) 
15:00 Uhr Herren IV - SV Weiler III (Kreisliga C Allgäu) 
18:30 Uhr Damen I - SV Deuchelried I (Verbandsklasse Süd) 
18:30 Uhr Herren I -SV Bergatreute I (Landesklasse) 
  
auswärts spielen: 
10:00 Uhr TSV Bodnegg II - Jungen U18 (Kreisliga B Mitte 2) 
19:00 Uhr TV Isny 46 II - Herren III (Kreisliga A Allgäu) 

Abteilung Kinderturnen

Einladung zu unserem „Bewegten Advent“ 
in der Kinderturnabteilung 
Liebe Turnkinder und die es einmal werden wollen,  
wir Übungsleiter der Kinderturnabteilung laden Euch und Eure 
Familien herzlich zu unserem diesjährigen 
„Bewegten Advent“ am Freitag, den 08. Dezember 2017 um 
14.30 Uhr  
in der Turn- und Bewegungshalle Amtzell ein. In einem tollen Bewe-
gungsparcours könnt Ihr gemeinsam mit einem Erwachsenen 
(bringt bitte Turnschuhe mit) turnen und Euren Mut beweisen. In 
den Pausen zeigen die Turnkinder der einzelnen Turngruppen was 
sie in den letzten Wochen eingeübt haben. Zur Stärkung stehen 
für Euch Kaffee und Kaltgetränke sowie selbstgebackene Kuchen 
und Kleingebäck bereit.  
Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit vielen kleinen und 
großen Gästen 
Euer Turnteam  Melanie, Susi und Karin 
  

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Ligawettkampf  
Die erste Luftgewehrmannschaft hatte das Heimrecht und so wur-
den Wettkämpfe 4 und 5der Bezirksoberliga des Schützenbezirk 
Oberschwaben in Pfärrich ausgetragen. Zu Gast waren die Mann-
schaften vom SV Fenken, SGi Munderkingen und KKSC Steinach. 
In der ersten Begegnung des Tages musste sich Pfärrich mit den 

Schützen des SV Fenken 2 messen. Der Wettstreit ging 1:4 an Fen-
ken. In Durchgang vier des Tages traf der SV Pfärrich auf die SGi 
Munderkingen 1. In diesem Kampf konnten sich die Pfärricher mit 
einem 3:2 durch setzen.der Erfolg unserer Mannschaft wurde durch 
die Treffsicherheit von Michael Wiedermann(391und 384 Ringe) 
und Eva Zettler(387 und 394 Ringe) begründet. Jessica Müller war 
mit 372 Ringen gegen Munderkingen auch am Sieg beteiligt. In 
Wettkampf 2 unter lag die SGi Munderkingen dem KKSC Steinach 
2:3. In Begegnung drei Unterlag der KKSC Steinach dem SV Fen-
ken klar 0:5. Durch den Sieg gegen Munderkingen hat sich unsere 
Erste in der Tabelle der Bezirksoberliga auf Rang 4 mit 6:4 Mann-
schaftspunkten und 13:12 Einzelpunkten eingereiht. 
 
Die Ergebnisse im einzelnen: 
SV Pfärrich 1 gegen SV Fenken2: 1:4 
Eva Zettler 387 : 390 Ringe   0:1 Punkte 
Michael Wiedermann 391 : 389 Ringe 1:1 Punkte 
Annika Brigel 379 : 392 Ringe 1:2 Punkte 
Tobias Teischler 359 : 372 Ringe 1:3 Punkte 
Jessica Müller 366 : 378 Ringe 1:4 Punkte 
SV Pfärrich1 gegen SGi Munderkingen 1: 3:2 
Eva Zettler 394 : 370 Ringe   1:0 Punkte 
Michael Wiedermann 384 : 375 Ringe 2:0 Punkte 
Annika Brigel 378 : 382Ringe   2:1 Punkte 
Tobias Teischler 361 : 376 Ringe 2:2 Punkte 
Jessica Müller 372 : 346 Ringe 3:2 Punkte 
Zu den Wettkämpfen 6 und 7 müssen Unsere Luftgewehrschüt-
zen im Januar nach Oberteuringen. 
Bis dahin Gut Schuss. 
Am Dienstag den 5.12. ist Jahres Pokalschiessen und Nikolaus-
schiessen. 

BÜRGERWEHR AMTZELL

Bürgerwehr Amtzell umrahmt Bundeswehr Empfang in Stuttgart 
 

Fahnenabordnungen der Bürgerwehren beim Bundeswehr Empfang 
in Stuttgart.  Foto: Wolfgang Vogt
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Die Bürgerwehr Amtzell bekennt nicht nur für Ihre Heimat 
Gemeinde Farbe, sondern auch für das Land Baden-Württem-
berg. Mit einer Fahnenabordnung war Sie beim Empfang der Bun-
deswehr in der Landeshauptstadt Stuttgart vertreten. Das Land 
Baden-Württemberg hatte die Bundeswehr und befreundete Streit-
kräfte in das „Neue Schloss“ eingeladen. Umrahmt wurden die 
Feierlichkeiten vom Landespolizeiorchester und den beiden Lan-
desverbänden der historischen Bürgerwehren und Stadtgarden: 
Baden-Südhessen unter der Führung des stellvertretenden Landes-
kommandanten Hauptmann Petri und Württemberg-Hohenzollern 
unter der Führung von Landeskommandant Oberst Jürgen Rose-
näcker. Die Fahnenabordnungen der Bürgerwehren begrüßten 
zunächst die Gäste mit einem Spalier vor dem „Neuen Schloss“. In 
Vertretung für Winfried Kretschmann, kam Finanzministerin Edith 
Sitzmann. Sie würdigte, die Bundeswehr, und die Leistungen der 
Soldaten die sie jeden Tag im In und Ausland erbringen als wich-
tigen Beitrag für unsere Sicherheit. Bei der Serenade flankierten 
die Fahnenabordnungen mit Fackelträgern der Bundeswehr das 
Landespolizeiorchester auf dem Schlossplatz. 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Weihnachtsmarkt besuchen und dabei Karten sichern 
Vergangenen Freitag durften wir beim Talk im Schloss sechs über-
aus interessante Gäste in Amtzell begrüßen, die uns über ihr Leben, 
ihre Berufe und ihre Schicksale berichteten. Vielen Dank an alle, 
die an diesem Abend unseren Gästen gelauscht und unsere Ver-
anstaltung besucht haben! 
Am Samstag sind auch wir auf dem Weihnachtsmarkt in Amtzell 
mit einem Stand mit leckerem Glühwein vertreten. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und werden Sie auch um ca. 17:00 Uhr musika-
lisch unterhalten. An unserem Stand können Sie sich außerdem 
eine Karte zu unserem Jahreskonzert eine Woche später zum Vor-
verkaufspreis sichern.  
Am Samstag, 09. Dezember 2017 laden wir Sie dann zu unse-
rem Jahreskonzert ein. Unser Dirigent Walter Kofler hat dabei ein 
abwechslungsreiches und gehörfälliges Programm mit einigen 
bekannten Höhepunkten vorbereitet. So dürfen Sie sich beispiels-
weise auf „Jericho“ freuen, ein Stück, das die biblische Geschichte 
der Stadt Jericho beschreibt und regelrecht miterleben lässt. Mit 
der Carmen Suite wird spanisches Flair in die Amtzeller Halle 
wehen, vor allem wenn die Toreros ihre Klänge erschallen lassen. 
Auch ein Solostück wird in diesem Jahr aufgeführt. Die vier Trom-
peter Pascal Dillmann, Michael Schneider, Alexander Weber und 
Adrian Krämer spielen „Trumpet Blues & Cantabile“, bevor mit der 
„West Side Story“ und den bekanntesten Passagen des Andrew 
Lloyd Webber-Musicals der Konzertabend beendet wird. 
Karten gibt es am Weihnachtsmarkt in Amtzell oder bei allen Musi-
kerinnen und Musikern der Musikkapelle Amtzell. 

AKTIVE SENIOREN

Winterliche Wanderung 
Die aktiven Senioren machen zum Abschluss des Jahres 2017 eine 
Winterwanderung. 
Treffpunkt:  Freitag, den 08.12.2017, um 14:00 Uhr am Parkplatz 
Turnhalle 
Die winterliche Wanderung dauert ca. 1,5 Stunden. 
Es wäre schön, wenn ein paar fleißige Bäckerinnen Versucherle 
mitbringen würden. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 €. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Anmeldung und Information bitte bei Gretl Montag 
Tel. 07520 6103 oder gretlmontag@freenet.de 
  

LANDFRAUEN

!!! Herzlich Willkommen in unserer Adventswerkstatt !!! 
Am Do, 07.12.2017 ab 19:30 Uhr mit Doris Heine in der Schreine-
rei Lothar Heine. 
Mitzubringen sind Koniferenzweige, Bindedraht, Golddraht für die 
Spitze, evtl. Deko, ... 
Von uns gestellt werden Tannenreisig, Stock und Baumscheibe 
als Ständer.  
Anmeldung und Info bei Christine Heine Tel. 07520/6530. Es wird 
ein Unkostenbeitrag erhoben. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Bastelabend in geselliger 
Runde!!! 

Beispiel LandFrauen Eichstetten

LANDJUGEND AMTZELL

Programm der Landjugend Amtzell für Dezember 
Die Landjugend Amtzell hat für den Monat Dezember folgendes 
Programm: 
13.12., 19 Uhr, „Baden gehen“ 
Treffpunkt ist immer im Landjugendheim hinter dem Amtzeller 
Schloss. Wir freuen 
uns auch immer über neue Gesichter! 
Eure Landjugend Amtzell  
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Hohoho bald kommt der Nikolaus! 
Liebe Eltern, 
am 05.12.2017 macht sich der Nikolaus der Landjugend Amtzell 
wieder auf den Weg in Ihre Häuser. Soll er auch bei Ihnen vorbei 
schauen? 
Anmeldungen sind  unter der Woche von 19 - 20 Uhr unter 01515-
4427275 bei Bernadette Wanner möglich (NUR telefonisch). 
Wir freuen uns über Ihren Anruf! 
Ihre Landjugend Amtzell 
 
Die Landjugend Amtzell ist gut vertreten im Landesvorstand 
des BdL 
Vom 18. -19. November fand in Biberach die Landesversammlung 
des BdL (Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern e.V.) 
in Biberach statt. Das Motto der diesjährigen Landesversamm-
lung war: „Landjugend - Wer, wie, was? WüHo fragt warum!“. Auch 
standen wieder die Vorstandswahlen des Bund der Landjugend 
an. Die Landjugend Amtzell ist stolz, seit dieser Landesversamm-
lung mit zwei Landjugendmitgliedern im Vorstand des BdL vertre-
ten zu sein. Mit großer Mehrheit wurden Ines Nonnenmacher und 
Julia Miehle aus der Landjugend Amtzell in den Vorstand gewählt. 
Dabei hat Ines Nonnenmacher das Amt als Landesvorsitzende 
angenommen. Die Landjugend Amtzell wünscht Ines Nonnenma-
cher und Julia Miehle alles Gute und viel Erfolg für die Tätigkeiten 
im Landesvorstand! 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell Dezember 
Herbst + Buch + Sofa = Entspannung 
Diese ganz einfache Formel kommt jetzt wieder zur Anwendung, 
wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen sinken. Und 
damit Sie in der Vielfalt der Neuerscheinungen auch das passende 
Buch finden, stellt Ihnen Andrea Warthemann von der Buchhand-
lung Ritter in gemütlicher Atmosphäre bei Wein und Käse neue 
Romane und Krimis vor. Anschließend besteht noch die Möglich-
keit, am Büchertisch zu schmöckern und sich vielleicht ein paar 
Anregungen für Weihnachtsgeschenke zu holen! 
Termin: Donnerstag 07.12.2017, 19.30 Uhr 
Ort: Bücherei Amtzell 
Leitung: Andrea Warthemann 
Gebühr: 5,00 € 
Anmeldung: Geli Brosig 07520/6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de 

  

INFORMATION

Informationsveranstaltung der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Vortrag: Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und zur 
Teilhabe am Arbeitsleben (ehemals berufliche Rehabilitation) 
Termin: Montag, 11.12.2017 
 16.30 Uhr
 Dauer ca. 2 Stunden – 
Wo?  Die Veranstaltung findet bei der Deutschen Rentenversi-

cherung Baden-Württemberg, 
 Regionalzentrum Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 88212 
Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG statt. 
Interessiert? Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbe-
dingt rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail unter 0751/8808-0 
oder per Fax: 0751/8808-190 oder über e-mail: regio.rv@drv-bw.
de im Regionalzentrum Ravensburg an. 
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht wer-
den und ist selbstverständlich kostenlos. 
 

Kreisjugendring Ravensburg 
Fördermöglichkeiten für die Kinder- und Jugendarbeit 
Ein Infoabend für Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit findet 
am Montag, den 4.Dezember 2017 von 19 – 21 Uhr im Gemein-
dehaus heilig-Geist in Weingarten statt. 
Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Vereinen, Ver-
bänden oder Jugendtreffs gibt es zahlreiche Fördermöglichkei-
ten über Kreis- und Landesmittel, Stiftungen, Firmen u.v.m.. Um 
sich in diesem Wirrwarr von Richtlinien, Formularen und Termi-
nen zurechtzufinden, bietet das Seminar einen Wegweiser durch 
den „Finanzierungsdschungel“. Die Schwerpunkte liegen dabei auf 
Landkreiszuschüsse des KJR. Ergänzend dazu gibt es Tipps und 
Anregungen für weitere Finanzierungsmöglichkeiten über den 
Landesjugendring, die Jugendstiftung und Sponsoring. Diese Ver-
anstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleitercard 
und wird durchgeführt  in Kooperation mit dem BDKJ Ravensburg. 
Anmeldungen bis 30.November online erforderlich. 
Weitere Infos unter www.jukinet.de oder beim Kreisjugendring 
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 
Tel.: 0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de 
  
Oberschwäbische Barockstraße  
wird 6. Tourismus-Modellregion  
Der Sieger im Wettbewerb um die sechste Modellregion im  BMWi-Pro-
jekt „Die Destination als Bühne: wie macht Kulturtourismus ländliche 
Regionen erfolgreich?“  steht fest: Die Oberschwaben Tourismus GmbH 
(OTG) machte mit der Oberschwäbischen Barockstraße das Rennen 
und setzte sich gegen starke Mitbewerber durch. 
Tourismusregionen für junge Zielgruppen interessant machen 
Die Oberschwäbische Barockstraße ist über 760 km lang und vernetzt 
auf über 50 Stationen die Region zwischen Donau und Bodensee. Im 
Auswahlverfahren für ein weiteres modellhaftes Konzept überzeugte 
vor allem die Fragestellung, wie die Oberschwäbische Barockstraße 
„instagrammable“ und damit einer jungen Zielgruppe digital zugäng-
lich gemacht werden kann. „Damit wird die Vielfalt der geförderten 
Regionen und Themen, von denen Impulse zur Nachahmung durch 
andere Tourismusregionen in Deutschland ausgehen sollen, noch 
bunter“, so die Beauftragte der Bundesregierung für Tourismus, Iris 
Gleicke. Mehr Informationen zum Konzept des Siegers finden Sie unter 
www.culturcamp.de. Der Sieger kann sich über ein individuelles Coa-
ching-Angebot freuen. Denkbar ist Unterstützung bei der Entwick-
lung von Konzepten und bei der Vernetzung der Akteure oder auch 
ein Coaching im Bereich Produktentwicklung, Marketing oder Finan-
zierung sowie bei Struktur- und Organisationsfragen. 
Die Oberschwäbische Barockstraße zählt zu den ältesten Kul-
tur- und Ferienstraßen in Deutschland und bildet bis heute das 
kulturelle Alleinstellungsmerkmal der Ferienregion Oberschwa-
benAllgäu. „Zum Jubiläumsjahr 2016 konnte in der engen Zusam-
menarbeit mit Kulturexperten und Touristikern in der Region ein 
Relaunch des Markenbildes erzielt und seitens der OTG als Träge-
rin der Oberschwäbischen Barockstraße zahlreiche Marketing- und 
Vertriebsmaßnahmen zum Jubiläum „50 Jahre Oberschwäbische 
Barockstraße“ durchgeführt werden. Aber es stehen weitere wich-
tige Herausforderungen an. Wir sind daher sehr dankbar, dass wir 
mit der Auszeichnung zur 6. Tourismus-Modellregion im Rahmen 
der geplanten Coachings neue Impulse und fachliche Begleitung 
erfahren können“, so Daniela Leipelt, Geschäftsführerin der OTG. 
Auch Projektleiterin Stefanie Negd freut sich: „Die Tourismusbran-
che beschäftigt sich bereits intensiv mit dem Thema „Digitalisie-
rung“ und Akteure stellen sich häufig die Frage, wie diese gerade 
im kulturtouristischen Bereich vorangetrieben werden kann. Mit 
dem Coaching haben wir die Gelegenheit uns beispielhaft für Kul-
tur- und Ferienstraßen mit dieser Frage zu beschäftigen.“ 
Touristiker und Kulturschaffende stärker vernetzen 
Das Projekt „Die Destination als Bühne - Wie macht Kulturtourismus 
ländliche Regionen erfolgreich?“ des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie soll die touristischen Potenziale von Kunst und 
Kultur erschließen und die Frage beantworten, wie Kulturtouris-
mus ein Erfolgsfaktor für die Entwicklung einer gesamten Region 
werden kann. Ein Kernanliegen ist es, die Zusammenarbeit zwi-
schen Touristikern und Kulturschaffenden zu stärken. 
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Frauenklinik informiert werdende Eltern 
WANGEN (sys) – Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die 
Versorgung des Neugeborenen beantwortet das Team der Wan-
gener Geburtshilfe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. 
Mauch beim nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Diens-
tag, 5. Dezember, um 19 Uhr im Westallgäu-Klinikum in Wangen. 
Vorgestellt werden dabei auch die Wochenstation und der Kreiß-
saalbereich. Auf Besonderheiten wie beispielsweise Zwillings- 
oder Frühgeburten wird beim Info-Abend ebenfalls eingegangen. 
 
Stiftung Liebenau 
Arbeitsagenturen informieren sich über Beschäftigungsmög-
lichkeiten bei der Stiftung Liebenau 
 Zwölf Mitarbeiter von Arbeitsagenturen aus den Landkreisen 
Ravensburg, Konstanz und dem Bodenseekreis trafen sich zu einer 
Informationsveranstaltung über Ausbildungs- und Arbeitsmög-
lichkeiten im Bereich der Arbeit mit Menschen mit Behinderun-
gen. Initiiert wurde dieses Treffen, um auch auf diesem Weg dem 
Mangel an Nachwuchs-, Fach- und Hilfskräften entgegenzuwirken. 
Die Mitarbeiter kamen aus den Bereichen Berufsberatung, 
Chancengleichheit, Wiedereinstieg, Integrationsberatung und 
Rehabilitation und Schwerbehinderung und loteten bei einer 
„berufskundlichen Führung“ die Möglichkeiten aus, die von der 
Liebenau Teilhabe im Arbeits- und Ausbildungsbereich angebo-
ten werden. Heidrun Homeister und Torsten Faden vom Team zur 
Nachwuchsgewinnung stellten zunächst die unterschiedlichen 
Ausbildungs- und Einsatzmöglichkeiten vor. 
Flexible Angebote eröffnen Berufsperspektiven  
Fachkräfte werden in den Berufen Heilerziehungspflege, Heiler-
ziehungsassistenz, Jugend- und Heimerziehung, Altenpflege und 
Erziehung sowohl ausgebildet als auch gesucht. „Doch auch der 
Bedarf an Hilfskräften besteht, nicht zuletzt aufgrund der zuneh-
menden Dezentralisierung der Angebote und dem Ausbau der 
ambulanten Assistenzleistungen“, erläuterte Heidrun Homeister. 
Notwendige Grundvoraussetzungen dabei seien ein gutes Gespür 
für Menschen und Freude am Umgang mit Anderen. Bewerber, die 
aus dem Ausland kommen, sollten über ausreichende Deutsch-
kenntnisse und eine Aufenthalts- bzw. Arbeitserlaubnis verfügen. 
Wichtig war auch die Frage, ob pädagogische oder pflegerische 

Vorkenntnisse notwendig seien und wie die Einarbeitung der Hilfs-
kräfte vonstattengeht. Auch die Beschäftigung von Bewerbern 
nach einer Reha-Maßnahme oder Schwerbehinderung wurde dis-
kutiert. Dabei zeigte sich, dass die Möglichkeiten sehr flexibel 
gehandhabt werden, egal ob es die Arbeitszeit oder den Arbeits-
ort anbelangt. So können beispielsweise Frauen nach der Famili-
enphase auch nur stundenweise einsteigen. 
Besuch der Werkstätten   
Einen praktischen Einblick bekamen die Mitarbeiter der Arbeits-
agenturen bei einer Führung in der Werkstatt für behinderte 
Menschen (WfbM) und einem Besuch im Förder- und Betreuungs-
bereich (FUB). Beeindruckt zeigten sie sich vor allem vom hohen 
Betreuungsschlüssel. Vielen war nicht bewusst, dass auch in den 
Werkstätten ein hoher Zeit- und Leistungsdruck herrscht. Schließ-
lich müssen auch dort die Aufträge termingerecht und in erforder-
licher Qualität durchgeführt werden. „Wir hoffen, dass mit diesem 
Austausch über die unterschiedlichen Einsatzmöglichkeiten ein 
noch besseres Verständnis über die Möglichkeiten von sozialen 
Berufen in der Stiftung Liebenau geschaffen werden konnte“, resü-
miert Torsten Faden. 
 
Landwirtschaftsamt informiert  
am 14. Dezember in Wolfegg: 
Landwirtschaftsamt informiert über Anbau von Ackerfutter, Zwi-
schenfrüchten und Untersaaten 
Kreis Ravensburg 
Einen Informationsabend zur Verbesserung der Fruchtfolge durch 
Anbau von Ackerfutter, Zwischenfrüchten und Untersaaten veran-
staltet das Landwirtschaftsamt Ravensburg am 14. Dezember um 
20 Uhr im Gasthaus Post in Wolfegg. Referent Wilhelm Wurth vom 
Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf beleuchtet die positive 
Wirkung auf Fruchtfolge, Bodenleben und Insektenvielfalt. 
Weiterhin gibt er Tipps zur Auswahl der passenden Mischungen je 
nach Nutzungszweck und Futtereignung. Franz Bühler vom Land-
wirtschaftsamt erläutert, was bei Greening und FAKT zu beachten 
ist, damit Zwischenfrüchte oder Untersaaten bei Getreide und Mais 
als förderfähig anerkannt werden. Eine Anmeldung bis 11. Dezem-
ber ist erforderlich unter Telefon 0751/85-6010 oder per E-Mail an 
la@landkreis-ravensburg.de. 

Veranstaltungskalender 
 

1. - 10. Dezember 2017 
 
 
2.12. Sa Bauernmarkt 08.00-

12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

2.12. Sa Weihnachtsmarkt 11.00-
19.00 Schlosshof 

Narrenverein 
Schloßgoischter und 
Gemeinde Amtzell 

 
6.12. Mi Rorate-Messe mit anschl. 

Frühstück 06.00 
Kirche St. Johannes & 
Mauritius und Haus der 
Gemeinde 

Kath. Kirchengemeinde 

6.12. Mi Stricken  19.30 
Im Nebenraum der 
Teeküche im Alten 
Schloss 

Strickfreunde 

7.12. Do 
Leseabend 
Herbst+Buch+Sofa= 
Entspannung 

19.30 Bücherei Amtzell Begegnungsstätte 

9.12. Sa Bauernmarkt 08.00-
12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

9.12. Sa Jahreskonzert der Musikkapelle 
Amtzell  20.00 Turn- und Festhalle Musikkapelle Amtzell 

9.12. Sa Pfärricher Dorfweihnacht 11.00-
19.00 Ortskern Pfärrich Gemeinde Amtzell 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 06.12.2017findet um 19.45 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli – klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391 
 
Theater in Neukirch 
Liebe Theaterfreunde, 
bald ist es soweit! Der Vorhang der Neukircher Theaterbühne öff-
net sich wieder für Sie. Wir bringen ein Lustspiel in drei Akten 
Amor im Paradies 
zur Aufführung. 
Stefanstag, 
26. Dezember 2017 18.00 Uhr 
Freitag, 29. Dezember 2017 20.00 Uhr 
Samstag, 30. Dezember 2017 18.00 Uhr 
Mittwoch, 03. Januar 2018 20.00 Uhr 
Freitag, 05. Januar 2018 20.00 Uhr 
Kartenvorverkauf ab 04. Dezember 2017 
unter der Nummer 0175/1913475, Montag bis Freitag von 18 bis 
20 Uhr 
Direktverkauf am 08.12.17 und 15.12.17 
im Haus Silvester von 10 bis 12 Uhr 
Eintritt: Erwachsene 8,00 €  
 Jugendliche bis 14 Jahre 4,00 €. 
 (Restkarten an der Abendkasse) 
Saalöffnung: 1 Std. vor Spielbeginn, bitte Plätze ½ Std. vor 
Spielbeginn einnehmen. 
Die Kolpingsfamilie Neukirch freut sich auf Ihren Besuch 
 
Liederabend im Weberzunftsaal 
Zwei koreanische Musiker konzertieren am 03. Dezember 2017 um 
19.00 Uhr im Weberzunftsaal in Wangen im Allgäu. 
Jungyoun Kim,  Sopran, und Kihang Lee,  Gitarre, studierten beide 
in Deutschland: 
Hannover und Detmold. 
Jungyoun Kim ist am Theater in Ulm als Sängerin angestellt. Kihang 
Lee unterrichtet in Wangen an der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu als Gitarrenlehrkraft. 
Bei dem durch die Stadt Wangen geförderten Konzert wird deut-
sches und fremdsprachiges Liedgut von Henry Purcell (1659-1695) 
bis Jean Françaix (1912-1997) zum Besten gegeben. 
Freuen Sie sich auf bunt gemischte Stücke aus verschiedenen 
Epochen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Einladung zur Nikolausfeier im Sandholz  
(Wangen) am Samstag, den 02.12.2017  
um 16.00 Uhr 
Auch dieses Jahr feiert die Familiengruppe des Schwäbischen Alb-
vereins Ortsgruppe Wangen wieder ihre Waldweihnacht. 
Der Nikolaus hat sich schon angesagt und wir sind gespannt, ob 
das winterliche Wetter anhält und wir stimmungsvoll im Schnee 
bis zur Grillhütte im Sandholz wandern können. Wir freuen uns auf 
eine zahlreiche Teilnahme und bitten die Kinder ihre St. Martins-
laternen mitzubringen. 
Dieses Jahr treffen wir uns am Samstag (und nicht wie in den ver-
gangenen Jahren am Sonntag), den 02.12.2017 um 16:00 Uhr am 
Parkplatz Sandholz, an der Ölmühle in Wangen-Wittwais. 
Der Witterung entsprechend warme Bekleidung und Schuhe anzie-
hen; Decke oder Sitzkissen mitnehmen. Außerdem wäre es nett, 
zum Zusammensitzen ein paar Plätzchen und wärmende Getränke 
mitzunehmen. 

Anmeldung spätestens bis zum Mittwoch, den 29.11.2017 bei 
Andreas Kapahnke, Tel. 07528/6580, 
Email: andreaskapahnke@web.de. 
Gastfamilien sind wie immer herzlich willkommen. Um eine kleine 
Spende wird jedoch gebeten, da der Nikolaus wie jedes Jahr mit 
Gaben für die Kinder kommen wird. 
Weitere Infos, Fotos und Termine findet man auch auf unserer 
neuen Homepage: 
www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 
 
Musikverein Vogt e.V. 
Adventskonzert 2017 
Zu unserem diesjährigen Adventskonzert am 
Sonntag, 10. Dezember 2017, 18:00 Uhr  
in der Sirgensteinhalle Vogt 
möchten wir Sie recht herzlich einladen. 
Wie immer haben wir ein abwechslungsreiches Programm für Sie 
zusammengestellt. 
In diesem Jahr wird zum ersten Mal unser neugegründetes Voror-
chester „Die jungen Vogter“ das Adventskonzert eröffnen. 
Anschließend zeigt die Jugendkapelle Schlier-Vogt und die Musik-
kapelle Vogt ihr Können. 
Wenn Sie Karten im Vorverkauf erwerben möchten, erhalten Sie 
diese bei den Vogter Banken, der Tankstelle Vogt sowie bei unse-
ren Musikanten persönlich. 
Programm:  
Eröffnung durch das   
Vororchester „Die jungen Vogter“ 
(Dirigentin: Tamara Fischer)  
Jugendkapelle Schlier-Vogt 
(Dirigent: Andreas Vogler)  
Highlights From The Jungle Book  
arr. Michael Brown  
Cloud(iu)s ... der ‘Wolkenmann’  
Thiemo Kraas  
Musikkapelle Vogt 
(Dirigent: Rainer Schollenberger)  
Pacific Dreams  
Jacob de Haan  
Lord Of Seven Seas  
Kees Vlak  
Oregon  
Jacob de Haan  
   Pause   
New York Overture  
Kees Vlak  
Harlem Nocturne  
Solo für Alt- Saxophon  
Dick Rogers  
arr. Paul Murtha  
Michael!  
arr. Robert W. Smith  
Ich war noch niemals in New York  
Udo Jürgens   
arr. Erwin Jahreis   
Udo Jürgens live  
Udo Jürgens   
arr. Kurt Gäble   
- Änderungen vorbehalten -  
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der  
Musikkapelle Vogt, des Vororchesters „Die jungen Vogter“ und 
der Jugendkapelle Schlier-Vogt. 
  
Festliches Konzert des  
Stadtorchesters Ravensburg 
Musik „aus der Neuen Welt“ 
Traditionell lädt das Stadtorchester Ravensburg am dritten 
Adventssonntag (17. Dezember, 17 Uhr) zum Festlichen Konzert 
ins Ravensburger Konzerthaus. Auf Grund der großen Nachfrage 
in den letzten Jahren wird das Konzert zweimal aufgeführt, die 
Premiere sozusagen findet bereits am Samstag, 16. Dezember um 
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19 Uhr statt. Heiter, beschwingt, kurz, bezaubernd! Mit der Ouver-
türe zu Leonard Bernsteins Musical „Candide“ eröffnet das Stadtor-
chester das Festliche Konzert 2017. Das Hauptwerk des Abends ist 
dann die 9. Sinfonie von Antonin Dvořák, „Aus der Neuen Welt“, 
voller Melodien und Klänge, die Dvořáks Suche nach der amerika-
nischen Nationalmusik spiegeln. Hat er sie gefunden? Die Ameri-
kaner lieben diese Sinfonie; sie wurde beispielsweise 1969 bei der 
Übertragung der Mondlandung im Fernsehen gespielt. Und das 
lyrische Englischhornsolo im 2. Satz hat unsere Vorstellung davon, 
wie die amerikanische Weite und Prärie klingen soll, entscheidend 
geprägt. Noch immer fasziniert die geniale Synthese von Dvořáks 
osteuropäischen musikalischen Wurzeln und den für den Kom-
ponisten damals neuen Eindrücken aus Gospel und indianischen 
Melodien und Rhythmen. 
Außerdem: Die junge spanische Klarinettistin Amanda Armas 
Capote spielt Oscar Navarros „II Concerto para Clarinete y Banda.“ 
Das einsätzige Werk überzeugt mit vielfältigen Klangfarben und 
einer reichen Orchestrierung. Es nutzt alle technischen Möglich-
keiten der Klarinette und fordert eine hohe Virtuosität der Solis-
tin. Die spanische Herkunft des Komponisten klingt insbesondere 
im Mittelteil an, ein Flamenco: Die Orchestermitglieder überneh-
men den Teil des „toque“, das Klatschen, die Klarinette imitiert den 
Gesang, „el cante.“ Das Werk wurde für Jose Franch Ballester, Capo-
tes Professor an der Musikhochschule in Alicante komponiert. Die 
24jährige Klarinettistin aus El Paso (La Palma, Kanarische Inseln) 
hat das Werk bereits bei ihrer Abschlussprüfung gespielt. Sie fühle 
eine große, fast zärtliche Verbundenheit mit diesem Werk. Amanda 
Armas Capote war übrigens schon einmal in Ravensburg, als 13jäh-
rige mit einem Orchester aus El Paso. Sie kann sich an die schöne 
Architektur der mittelalterlichen Häuser erinnern und freut sich 
nun, rund um das Konzert einige Tage in der Stadt und am Boden-
see verbringen zu können. 
Tickets ab 10 € sind in der Tourist Information Ravensburg und 
online über www.reservix.de, sowie bei allen bekannten Reser-
vix-Vorverkaufsstellen erhältlich. 
Infokasten 
Festliches Konzert 
16. Dezember, 19:00 Uhr 
17. Dezember, 17:00 Uhr 
Konzerthaus Ravensburg 
Programm: 
Leonard Bernstein Ouvertüre zu Candide 
Oscar Navarro Il Concerto para Clarinete y Banda 
 Amanda Armas Capote, Klarinette 
Antonin Dvořák 9. Sinfonie in e-moll 
 „Aus der neuen Welt“ 
Karten zu 12,00 (erm. 10,00) / 10,00 (erm. 8,00), Familienkarte 34,00 
/ 28,00 bei der Tourist Information Ravensburg, bei www.reservix.
de und an der Abendkasse (Ermäßigung für Behinderte, Schüler, 
Studenten, FSJ) 
Weitere Informationen: www.stadtorchester-ravensburg.de 
  
„Jubilate Deo!“ – Weihnachtskonzert des 
„CHor3“ in Waldburg 
Am Sonntag, den 03.12.2017 findet um 17:00 Uhr zur Einstimmung 
auf die Adventszeit ein Konzert des „CHor3“ im Bürgersaal Wald-
burg, Amtzeller Str.20, statt. Der Eintritt ist frei. Infos zum Chor 
unter www.chorhochdrei.ch 
 
Weihnachtsmarkt Waldburg 2017 
Am kommenden  Sonntag, den3. Dezember (1. Advent),  findet 
von  11.00 – 18.00 Uhr  auf dem Dorfplatz Waldburg rund um den 
Dorfbrunnen der diesjährige Waldburger Weihnachtsmarkt statt. 
Verschiedene Marktstände sorgen rund um den Weihnachtsbaum 
mit ihren Angeboten für eine vorweihnachtliche Stimmung. Musi-
kalisch umrahmt wird der Markt durch den Musikverein Wald-
burg. Außerdem singen die Kindergartenkinder um ca. 15.30 Uhr 
Advents- und Weihnachtslieder, begleitet von Uwe Fischer an der 
Gitarre. Gegen 16.00 Uhr besucht der Nikolaus mit dem Knecht 
Ruprecht dann den Weihnachtsmarkt und hat für die Kinder hof-
fentlich eine Überraschung dabei. 

An den Marktständen gibt es unter anderem Schaffelle, selbst 
gebastelte Geschenk-, Dekorations- und Weihnachtsartikel, 
Adventskränze, selbst Gestricktes, handwerkliche Kunst, ökologi-
sche Feueranzünder und vieles Weitere. 
Für Speis und Trank ist selbstverständlich an den Marktständen 
auch gesorgt. So gibt es hausgemachte Marmeladen, Wurstwaren, 
Weihnachtsgebäck, Kleinur (isländisches Gebäck), Saitenwürste, 
Leberkäswecken, Crepes, Kinderpunsch, Glühwein und –most, 
Liköre, „Hot Caipi“ und anderes. 
Zu dem Waldburger Weihnachtsmarkt laden wir Sie herzlich ein, 
freuen uns mit den Marktbeschickern auf Ihr Kommen und wün-
schen Ihnen ein paar schöne Stunden auf dem Markt in Waldburg. 
 
Skifreunde Bodnegg -   
Eröffnungs-Skiausfahrt nach Gargellen 
Die Skifreunde Bodnegg veranstalten am Samstag 10.Dezember 
ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 17/18. 
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen. 
Bei genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison Karten die 
noch leeren Pisten ausnutzen um Material und Kondition einem 
ersten Test zu unterziehen. 
Wir fahren mit dem Bus ab Bodnegg Sporthalle. 
Abfahrt: 7:00 
Ankunft gegen 18:00 
Preis: 48 € für Erwachsene  38 € für Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre 
Anmeldung: am besten per mail: dieter.franke.fn@gmail.com oder 
telefonisch unter 01719900616 
Bitte geben Sie in jedem Fall bitte das Alter an. 
Dieter Franke 
 
Skifreunde Bodnegg e. V. 
Weihnachtsessen 
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem diesjährigen Weihnachts-
essen eingeladen. Es findet am Mittwoch, dem 6.12. um 19:00 
Uhr im Gasthaus „Scharfes Eck“ statt. Da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist, ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforder-
lich. Anmeldung bitte in der Skigymnastik oder direkt bei Susanne 
Haag 07520/1415 
An diesem Mittwoch findet keine Steparobic und Skigymnastik statt. 
Dieter Franke 
 
Tourismus bringt über 240 Millionen Euro  
in die Region 
Im Rahmen der jährlichen Verbandsversammlung des Touris-
mus-Zweckverbandes Ferienregion Allgäu-Bodensee wurde die 
Studie “Wirtschaftsfaktor  Tourismus in der Ferienregion Allgäu-Bo-
densee” vorgestellt. 
Dr. Bernhard Harrer, Vorstand des Deutschen Wirtschaftswis-
senschaftlichen Instituts für Fremdenverkehr an der Universität 
München (dwif ), stellte die Studie vor, die der Verband in Auftrag 
gegeben hatte. Untersucht werden sollte, was der Tourismus der 
Region überhaupt bringt. Diese Informationen sind für die Touris-
musverantwortlichen wichtig zur Erfolgsmessung, zur Begründung 
von Investitionen, zur Bewusstseinsbildung bei Einheimischen, wie 
auch zur Überzeugung von Leistungsträgern und dienen der tou-
rismuspolitischen Entscheidungsfindung. 
Berechnet wurde zuerst, wieviel Tourismus überhaupt stattfindet. 
Dazu wurden sowohl dwif-Grundlagenstudien also auch statisti-
sche Sonderauswertungen wie auch Daten und Analysen in der 
Region zu Grunde gelegt. 
Die Ferienregion Allgäu-Bodensee, zu der sich vierzehn Gemeinden 
des Württembergischen Allgäus zusammengeschlossen haben, 
weist Übernachtungen von rund 1,339 Mio.auf. 40% der Über-
nachtungen entfallen auf Vorsorge- und Rehakliniken, gefolgt von 
16% Camping- und Reisemobilisten. Hotels, Gasthöfe und Pensio-
nen machen knapp 30% aus und die Privatvermietung, also Feri-
enwohnungen bis 9 Betten 14%.  
Auch der Tagestourismus ist für die Region von hoher Bedeutung. 
So wurden hierzu 3,8 Mio. Tagesbesucher errechnet. Interessant 
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wird es nun, wenn man die Ausgaben, die die Gäste vor Ort täti-
gen, zusammenrechnet. Nach der Berechnung des dwif gibt ein 
Tagesbesucher rund 24 Euro am Tag aus. Ein reisemobiler Gast 
bespielsweise rund 30 Euro pro Tag und ein im Hotel übernachten-
der Gast 136 Euro. So werden die Aufenthaltstage (5,139 Mio.) mit 
den Ausgaben in dem jeweiligen Segment berechnet, was der 
Region Bruttoumsätze in Höhe von 244 Mio. Euro beschert. Direkte 
Profiteure davon sind mit 45% das Gastgewerbe, mit 23% der Ein-
zelhandel sowie zu einem Drittel der Dienstleistungssektor. Zieht 
man die Mehrwertsteuer in Höhe von über 20 Mio. Euro ab, ver-
bleibt ein Nettoumsatz von 223 Mio. Euro.  
Interessant ist ein Blick auf den Beschäftigungseffekt durch den 
Tourismus. Davon können lt. Studie 4.550 Personen ein durch-
schnittliches Primäreinkommen pro Kopf beziehen. 
Belinda Unger, Geschäftsführerin 
ZV Ferienregion Allgäu Bodensee 
 
Neuer Kampfkunst-Verein in Rosenharz  
veranstaltet internationalen Aikido-Lehrgang 
Seit Sommer 2017 trainiert die Aikido-Gruppe des „Aikido Hegen-
berg e.V.“ als Teil der BSG Liebenau in der Mehrzweckhalle in Rosen-
harz bei Bodnegg und löst damit die Gruppe des „Aikido Tannau 
e.V.“ dort ab. „Wir freuen uns sehr über den wunderschönen Raum, 
in dem wir jetzt hier trainieren dürfen“, sagt Michael Hagmann, der 
das Training leitet. Mit Blick auf die Glasfront der Halle ergänzt er: 
„Bei diesem fantastischen Ausblick geht einem das Herz auf – das 
ist auch gut fürs Training!“ 
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, die – anders als andere 
Kampfsportarten – keine Angriffe sondern nur Selbstverteidigung 
übt. „Gewalt und Gegengewalt – daraus kann nichts Gutes ent-
stehen! Es geht nicht darum, den anderen fertig zu machen, son-
dern sich selbst zu schützen. Und das geht auch ohne Gewalt sehr 
effektiv“, so Hagmann. Statt selbst zuzuschlagen, nutzt Aikido die 
Kraft und Bewegungsenergie des Angreifers und lenkt sie auf ihn 
zurück. Dafür braucht man innere Ruhe, muss selbst bei sich und 
im Gleichgewicht sein. Das hilft dann auch bei Stress und Kon-
flikten im Alltag. Konkret macht man im Training Atem- und Kon-
zentrationsübungen und trainiert Selbstverteidigungstechniken 
und Abrollen. 
Am Wochenende 2./3.Dezember 2017 lädt der Verein zu einem 
internationalen Lehrgang ein, der offen ist für alle Aikido-Üben-
den und Interessierten: der Aikido-Meister Miles Kessler (6.Dan) 
aus Israel wird mit den TeilnehmerInnen des Lehrgangs praktisch 
daran arbeiten, effektive Kontrolle in einer Konfliktsituation und 
zugleich eine harmonische Verbindung mit dem Trainingspartner 
und mit sich selbst zu entwickeln. 
Weitere Informationen unter www.aikido-hegenberg.de. Ansprech-
person ist Michael Hagmann, Tel: 0179 / 21 97 548, E-Mail:  
michael-hagmann@arcor.de. 
Reguläres Training des „Aikido Hegenberg e.V.“ ist immer montags, 
mittwochs und donnerstags, jeweils um 19.30 Uhr in der Halle in 
Rosenharz. Interessierte sind jederzeit herzlichen willkommen 
zu einem kostenlosen Schnuppertraining. Es wird um Voranmel-
dung gebeten. 
  
Kinderkleiderbasar Obereisenbach/Krumbach 
Verkaufsnummern – Vergabe am Montag 15.01.2018 
Am Samstag 17.02.2018 findet von  13:30 Uhr bis 15:30 Uhr wie-
der der Frühjahr/ Sommerbasar in der Mehrzweckhalle in Oberei-
senbach statt. 
Wer etwas verkaufen möchte, bekommt Infos und Verkaufsnum-
mer am Montag 15.01.2018 ausschließlich über die Homepage 
(www.kleiderbasar-obereisenbach.de ) 
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Freundliche, ruhige, vertrauensvolle, berufstätige Frau Anfang 60, NR, sucht helle

2- bis 3-Zimmer-Wohnung
im Raum Lindau/Wangen + umliegenden Gemeinden.
Ab 19.30 Uhr, Telefon 01573 / 2 90 90 73.

In Bodnegg: 2-Zi.-Whg. im EG, ca. 52 m2,  
zum 01.02.18 oder früher an Einzelperson  

ohne Haustiere zu vermieten.

EBK, gr. Terrasse, Keller, Stellpl., V/75 kWh, Strom-Holz, Bj. 84, c, 
KM inkl. Stellpl. 400,–, 2 MM Kt., NK-Vorausz. 50,–

Tel. 0 75 20 / 14 11

Achtung
Suche Mercedes – Benz Oldtimer (auch mit hoher KM-Leistung) 

von Privat. Zahle in Bar – Seriöse Abwicklung
Telefon 0177/5066621

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

......aalllleless aauuss NNaNaNaNaNaNaNaNaNaNaNNNaNaN ttutuurrsrsrsrsrsrsrsrsrrsrsr tteeeteiiinn

Natursteine        aucherNatursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Heizölgeruch im Haus? 
Heizöltanks austauschen?

Auch auf engstem Raum möglich! 
Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt 

für Jan/Feb. 2018!
Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

• ab 13 Jahren

•  Bezahlung nach benötigter 
Austragezeit

•  weitere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Mack

Austräger gesucht!

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

für verschiedene Gebiete
in Amtzell

Wir sind ein seit vielen Jahren erfolgreiches Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen im Bereich Lebensmittel/ 

landwirtschaftliche Rohstoffe!

Für unseren Standort im Industriegebiet Wangen-Schauwies 
suchen wir für den Umschlag von losen und verpackten 

Agrargütern, zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen/eine Lagerist(in)/Silomeister(in)
Haben Sie Erfahrung mit Umschlag von Agrargütern, eine 

technische Ausbildung, oder sind Sie gelernter Landwirt, dann 
senden Sie Ihre Bewerbung an: stephan.leitl@agrarrohstoffe.eu

Bei Fragen dürfen Sie mich auch gerne telefonisch kontaktieren:
Tel. 07520 914 89 20

Dreher Agrarrohstoffe GmbH 
Hatternholzweg 4, D-88239 Wangen-Schauwies 

Tel: 0049-7520-914 89 20, Fax: 0049-7520-914 89 99 
Handy: 0049-(0) 172 9807747 

stephan.leitl@agrarrohstoffe.eu, www.agrarrohstoffe.eu

TOP MODERNE BÜROETAGE:
Amtzell: kmpl. Büroetage mit ca. 380 m² Nfl., 2. OG, großer 
Konferenzr., Aufzug, Serverraum, Cat 7, Glasfaseranschl., 

Besonderheit: Stellplätze kostenfrei, Verbrauch: 85 kWh/(m² a).
Miete: 5 3.420 + NK + MwSt.5 3.420 + NK + MwSt.5

 Telefon: (0751) - 3 66 62 - 20
www.hochmann-immobilien.de
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Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent

direkt an das Radio 7

Drachenkinder-Projekt.

suedmail.de/briefmarken 
0751 5691-2380
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Freitag, 1. Dezember 2017

Tag der offenen Tür  
in der Mundharmonie Amtzell
Sie sind an einer leidenschaftlichen zahnärztlichen Behandlungsphilosophie 
interessiert?

Wir laden Groß und Klein recht herzlich in die neue Zahnarztpraxis Mundharmonie 
in Amtzell am Cosner Platz ein. Lernen Sie am 2. Dezember zwischen 11 und 16 Uhr
in offener Atmosphäre unser Praxisteam und die gemütlichen Praxisräume kennen. 
Vielleicht verbinden Sie Ihren Besuch bei uns auch mit einem Bummel über den 
Amtzeller Weihnachtsmarkt am Schloss?

Das Wichtigste in Kürze:

ZAHNÄRZTE IN AMTZELL

Oliver Frömming & Kollegen
Alfons-Stübe-Weg  1 • 88279 Amtzell  • Tel.: 0 75 20 53 00
info@zahnaerzte-amtzell.de  • www.zahnaerzte-amtzell.de

*Kleine kulinarische Schmankerl stehen für Sie bereit.

11:30 Uhr – Begrüßung:
Bürgermeister Clemens Moll und Zahnarzt Oliver Frömming.

11 - 16 Uhr – Kinderprogramm: 
Wir stellen in der Zahnwerkstatt unsere eigene Zahnpasta her.

11 - 16 Uhr – Praxisführung:
Unser Team führt Sie durch die Praxisräume und beantwortet bei Bedarf gerne 
alle Ihre Fragen.

Raab Karcher Wangen 
Karl-Hirnbein-Straße 2 • 88239 Wangen • Tel. 0 75 22/97 43-0 
www.raabkarcher.de/wangen

Besuchen Sie uns und genießen Sie leckere und frische Waffeln 
gratis am 02.12. und 16.12. jeweils von 9.30 bis 12.30 Uhr.
Entdecken Sie die neuesten Trends für die Innengestaltung  
und die modernsten Baustoffe aller Art. Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Wir versüßen Ihnen die Adventszeit.

Frische Waffeln gratis 

für alle Besucher!

auf dem Amtzeller 
 Weihnachtsmarkt 

am 02.12.2017 
 

unseren besonderen Glühwein, 
sowie die edlen Weine  

der Winzergenossenschaft  
Eichstetten 

Das Team der Winzergenossenschaft Eichstetten 
freut sich auf ihren Besuch

Genießen sieGenießen sie

VERANSTALTUNGEN
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Grundig Sound Bar GSB980
mit drahtlosem Subwoofer 80/120 Watt

auch zum Abspielen mobiler Geräte per Bluetooth 
(Smartphone, Tablet-PC) Preis statt 348,– 111,–Preis statt 348,– 111,–Preis statt 348,–

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf – Reparaturen – Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

RAIFFEISENSTR. 23 · D-88079 KRESSBRONN · TEL. 0 75 43/93 9760-0 · WWW.WEINKELLEREI-STEINHAUSER.DE

WHISKYEVENT
Samstag, 9. Dezember

      

1. BODENSEE WHISKY-DESTILLERIE

     

Limitierte Einzelfassabfüllung  
und Heiligabendwhisky
Sie wollten schon immer einmal wissen wie der  
Whisky vom Fass in die Flasche kommt?
Kommen Sie am Samstag, 9. Dezember, zwischen 
14 und 18 Uhr zur Weinkellerei Steinhauser in  
Kressbronn und erleben Sie einen Blick hinter die  
Kulissen der 1. Bodensee Whisky-Brennerei.
Seien Sie mit dabei, wenn die streng limitierte  
Einzelfassabfüllung und der einzigartige  
Heiligabendwhisky vorgestellt werden.

Offene Brennerei
Experten erklären Ihnen alles über die Herstellung 
des Whiskys und führen Sie durch die Räume der 
Brennerei. An diesem Samstagnachmittag haben 
Sie die Möglichkeit, zahlreiche Produkte zu 
probieren und im Ladengeschäft zu kaufen.
Machen Sie mit beim spannenden Gewinnspiel  
und gewinnen Sie mit etwas Glück einen der tollen 
Preise. Nutzen Sie die Möglichkeit vor Ort und 
werden Sie Mitglied im exklusiven Whiskyclub.

Leidenschaftliche Zahnarztpraxis sucht  
ZMF / ZMV / ZMP und Praxisküken!
Sie suchen eine neue Herausforderung in Voll-/ oder Teilzeit, ein  
langfristiges Arbeitsverhältnis in tollen Räumen mit modernster Technik, 
Chefs, die Sie fortbilden und unterstützen? 
Sie haben Freude an Ihrem Beruf & Lächeln ist für Sie kein Fremdwort? 
Dann besuchen Sie uns ganz unverbindlich an unserem Tag der offenen 
Tür am 2. Dezember 2017 in der Mundharmonie Amtzell oder schicken 2. Dezember 2017 in der Mundharmonie Amtzell oder schicken 2. Dezember 2017
Sie uns eine individuelle Bewerbung an: job@zahnaerzte-amtzell.de

ZAHNÄRZTE IN AMTZELLZAHnäRZTe in AMTZell

Oliver Frömming &
Kollegen

Tel.: 0 75 20 53 00
www.zahnaerzte-amtzell.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  

Tel. 0 75 42 / 9 31 41-0 
www.trilago.de

WINTER 
PREISE
für alle Warema

KASSETTENMARKISEN!
01.12.2017-
19.03.2018

Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 0 75 42 / 9 31 41-0

www.trilago.de

Wir möchten uns bei Ihnen ganz herzlich für  
Ihr Vertrauen bedanken!

Wir haben unseren Service für Sie erweitert
und freuen uns Ihnen die Natur- und  
dekorative Kosmetik von Hauschka
vorstellen zu dürfen.

Um Hauschka besser kennen zu lernen, laden 
wir Sie am Do., den 7.12. und Fr., den 8.12. ein, 
sich gratis  bei uns in der Apotheke schminken 
zu lassen. 
An diesen beiden Festtagen  haben wir  für Sie 
ein Glücksrad mit tollen Preisen vorbereitet 
und Sie erhalten 5% auf die gesamte Hauschka 
Kosmetik.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen
Ihr Team der Apotheke Amtzell

5-jähriges Jubiläum
Ihrer Apotheke Amtzell

Bekleidungshaus bredl GmbH 
Bachstraße 2-4 // Ravensburg // www.bredl.com
Im Advent: Montag bis Samstag 9.30-19.00 Uhr

20#

GUTSCHEIN

// AB EINEM EINKAUF  
VON 100 EURO*

// UNSER PERSÖNLICHES 
GESCHENK FÜR SIE

Modeglück

*Gutschein bitte ausschneiden und an Kasse vorlegen. Gültig bis 31.12.2017 
und nur für Gerry Weber Collection. Nicht kombinierbar mit anderen  
Aktionen, Promotion und Gutscheinen. Keine Barauszahlung.

✁✁✁✁✁✁✁✁✁✁✁

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

MARKENFLIESEN
MODERN . IDEENREICH
RIESEN AUSWAHL

Argonnenstr. 15 // 88250 Weingarten 
Tel. 0751. 42050  
www.mayer-baustoffe.de

ADVENTS-ÖFFNUNGZEITEN
FLIESENAUSSTELLUNG
Donnerstag bis 19 Uhr,
Samstag bis 14 Uhr für 
Sie GEÖFFNET!

Schöne Weihnachtszeit im

Mo. bis Fr.: 8.00 - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 18.00 Uhr


